
Blick hinter die Kulissen im Fundbüro der S-Bahn Berlin

Wo man Verlorenes 
wiederfindet S. 4

Mobil mit dem ÖPNVNr. 21/2023 | 9. November

Winter in Brandenburg
Auch die kalte Jahreszeit bietet  

zahlreiche Ausflugsmöglichkeiten.

Streifzug durch Stendal
Die Stadt im nördlichen Sachsen-Anhalt 

ist die größte der Altmark.

Leb wohl „Cola-Dose“
Am 12. November wird die Baureihe 485 

der S-Bahn Berlin verabschiedet.

S. 3 S. 6/7 S. 8 - 11

Foto: Kristin Lübcke
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Vom 10. bis 26. November fährt der Kulturzug wegen 
Bauarbeiten mit veränderten Fahrzeiten. Um
geleitet werden die Züge von BerlinLichtenberg bis 

Breslau am 11., 17., 18., 24. und 25. November sowie von 
Breslau nach BerlinLichtenberg am 10., 12., 17., 19., 24. und 
26. November. Fahrgäste werden gebeten, sich vor ihrer 

Reise in der elektronischen Fahrplanauskunft über die 
abweichenden Fahrzeiten zu informieren. Und eine gute 
Nachricht zum Schluss: Der Kulturzug fährt noch bis 
einschließlich 1. Januar 2024. Dann geht’s bis zum Frühjahr 
in den Winterschlaf. bahn.de/kulturzug

Heiter weiter

Kulturzug fährt bis 26. November mit veräNderteN fahrzeiteN

aus dem inhalt

Wo erzgebirgische Traditionen lebendig werden
Bei „Bimmelbahn und Lichterglanz“ am ersten Advents-
wochenende verwandelt sich die Strecke der Weißeritz-
talbahn in einen befahrbaren Weihnachtsmarkt. 
....................................................................... Seite 5

Noch bis Jahresende nutzbar
Die Rabattangebote für Abonnent:innen der  S-Bahn 
Berlin laufen zum 31. Dezember 2023 aus. Bis dahin lässt 
sich aber noch bares Geld sparen. 
............................................................... Seiten 12/13

bahNleKtüre

„Warum gilt alles, was mit Heiterkeit 
zu tun haben könnte, bei uns in 
Deutschland als etwas Minderes, 
Leichtgewichtiges, Unbedeutendes, 
während dem Ernsten, Vergrübelten 
gehuldigt wird?“ Nicht zuletzt dieser 
Frage geht Axel Hacke in seiner 
Betrachtung dieses fast vergessenen 
Gemütszustands nach. Ein Grund
thema seines Lebens und seiner Arbeit – und man  
könnte in Anbetracht der aktuellen Weltlage hinzufügen: 
unseres Lebens. Fast etwas neidisch blickt er auf heitere 
Mitmenschen und wie gerne er selbst „ein heiterer  
Mensch wäre, gelassen, entspannt, leicht durch den Tag 
schwebend.“ Er erklärt, was Heiterkeit eigentlich bedeutet 
und was man tun kann, selbst heiterer durchs Leben zu 
kommen. Ein ehrenwerter Versuch, gerade jetzt! | lk

info
Axel Hacke, „Über die Heiterkeit in schwierigen Zeiten  

und die Frage, wie wichtig uns der Ernst des Lebens sein sollte“,  

Verlag: Dumont, 2023, 224 Seiten, 20 €

Foto: Dumont

Foto: Anastasiia Zazuliak 
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Untersuchung vorgestellt

Streckenausbau  
Berlin – Müncheberg 
(Mark) – Kostrzyn

Eine Untersuchung der Länder Berlin 
und Brandenburg sowie des VBB  
zum Ausbau der Bahnstrecke von 
Berlin über Müncheberg (Mark) nach 
Kostrzyn wurde abgeschlossen. Sie 
spricht sich für einen Ausbau der 
Strecke in zwei Phasen aus, die dann 
durchgehend zweigleisig, elektrifiziert 
und für 160 km/h ausgebaut sein soll.  
Der derzeitige Infrastrukturzustand ist 
nicht ausreichend, um den künftigen 
Anforderungen an ein zukunftsfähiges 
Verkehrs angebot gerecht zu werden.

Die Studie hat weiterhin ergeben, dass 
ein Betreiben der Strecke mit batterie-
betriebenen Zügen Stand heute nicht 
sinnvoll umsetzbar ist. Von einer 
durchgehenden Elektrifizierung der 
Strecke würde nicht nur der Regional-
verkehr, sondern auch der Güterver-
kehr und ggf. der bedarfsweise 
umzuleitende Fernverkehr profitieren.

Die Fahrgäste der RB26 profitieren 
bereits kurzfristig von Verbesserungen 
des Verkehrsangebotes zwischen 
Berlin und Müncheberg. Im Sommer 
wurde ein zweites Gleis in Müncheberg 
reaktiviert, sodass ab Dezember 2024 
zwei Züge pro Stunde zwischen  
Berlin und Müncheberg angeboten 
werden können.

mehr news vom #VBB:
Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

„Cola-Dose“ geht in Rente
Baureihe 485 wird am 12. November verabschiedet

Der Abschied der Baureihe 485 
rückt näher! Deshalb finden am 

planmäßig letzten Einsatztag – dem 
12. November – mehrere Sternfahrten, 
zwei Ringfahrten und sieben so
genannte „Rendezvous“ statt. Die 
Chance für SBahnFans also, die 
„ColaDose“ ein letztes Mal in Aktion 
zu sehen und ein paar Erinnerungs
fotos zu schießen.

Bei der Abschiedstour kehrt die 
BR 485 am 12. November auf ihre 
langjährigen Stammlinien S8 und S47 
zurück. Für die Sternfahrten werden  
vier Züge der BR 485 aus allen vier 
Richtungen um 9.57 Uhr, 10.57 Uhr, 
11.57 Uhr, 12.57 Uhr und 13.57 Uhr  
am Bahnhof Schöneweide eintreffen 
und dort für kurze Zeit ein „Rendez
vous“ haben – ein tolles Fotomotiv!

Nach diesen fünf Sternfahrten  
verlassen zwei „ColaDosen“ das 

SBahnnetz, die beiden anderen  
fahren als Sonderzüge von Schöne
weide aus auf den Ring und treffen  
sich um 14.41 Uhr am sogenannten 
Nullpunkt der Ringbahn, am  
Bahnhof Beusselstraße. 

Anschließend heißt es dann 
Abschied nehmen. Vom Bahnhof 
Beusselstraße aus geht es zurück nach 
Schöneweide, wo die beiden Züge 
ihren Einsatz mit einem letzten Halt 
um 15.17 Uhr und 15.21 Uhr beenden. 
Vorsorglich stehen die 485er aber 
noch bis zum Fahrplanwechsel am 
10. Dezember als Reserve bereit.

info
Alle Interessent:innen sind eingeladen, 

mitzufahren. Die Fahrten sind öffentlich  

und zur Mitfahrt berechtigt ein gültiges 

VBB-Ticket. 

Mehr Details auf sbahn.berlin/485

Im Zusammenhang mit der Verabschiedung der Baureihe 485  
ergeben sich folgende Fahrplanänderungen:

 Fährt von ca. 9 bis 14 Uhr nur zwischen Grünau <> Pankow, im Abschnitt Pankow <> 
Birkenwerder nutzen Fahrgäste die verlängerte S85. 

  Fährt von ca. 9 bis 14 Uhr (Grünau <>) Schöneweide <> Pankow <> Blankenburg <> 
Birkenwerder. Im Abschnitt Pankow <> Birkenwerder werden die Züge als S8 bezeichnet 
und fahren in beiden Fahrtrichtungen gegenüber den regulären Fahrzeiten der S8  
um ca. 10 Minuten versetzt.

Geringfügigere Änderungen gelten für diese Linien:

  Die Züge Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 9.37, 10.37, 11.37, 12.37 und 13.37 Uhr nach 
Südkreuz fahren von Adlershof bis Südkreuz ca. 3 Minuten später.

  Die Züge Grünau ab 9.56, 10.56, 11.56, 12.56 und 13.56 Uhr nach Westend bzw. Tempelhof 
fahren von Köllnische Heide bis Tempelhof bzw. Westend ca. 2 Minuten später.

 Die Züge Spindlersfeld ab 9.49, 10.49, 11.49 und 12.49 Uhr fahren von Schöneweide  
bis Hermannstraße 5 bis 6 Minuten später. Die Züge Schöneweide ab 9.59, 10.59, 11.59, 
12.59 und 13.59 Uhr fahren von Schöneweide bis Spindlersfeld 3 Minuten später. 

Fahrgäste werden gebeten, sich auch über die elektronische Fahrplanauskunft  
unter sbahn.berlin zu informieren.

Zug im Jahr 1994 ... ... und im Jahr 2005
Fotos (2): Olaf Hoell

Foto: NEB / C. Bedeschinski

https://www.vbb.de/
https://twitter.com/vbb_berlinbb?lang=de
https://www.instagram.com/verkehrsverbund_bb/?hl=de
https://www.facebook.com/vbbapp/
https://impuls.vbb.de/
https://sbahn.berlin/das-unternehmen/fahrzeugpark/baureihe-485/
https://sbahn.berlin/
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Die Glücklichmacher
Im Fundbüro der S-Bahn Berlin bekommen Fahrgäste verlorene Dinge zurück 

Karierte Hose, Knopf augen, 
plüschiges Fell: Ein kleiner Teddy 

sitzt seit Wochen im S-Bahn-Fundbüro 
und wartet sehnsüchtig darauf, 
abgeholt zu werden. An seinem Hals 
baumelt ein weißer Anhänger aus 
Papier. Genauso wie an den vielen 
anderen Dingen um ihn herum. 
Ruck säcke, Taschen, Beutel oder 
Schuhe lagern in den Regalen, aber 
auch Instrumente, Kameras oder 
Kleidung. Ein Blick auf den Fundzettel 
des Plüschtiers verrät: Es wurde am 
28. August in der S8 nach Grünau 
gefunden. 

„Eine Dame hat den 
Teddy extra bei uns 
vorbeigebracht, damit 
ihn sein Besitzer oder 
seine Besitzerin bald 
wieder in die Arme 
schließen kann“, 
erzählt Frank Myrow, 
Leiter des Fundbüros. 
Es fließen schon mal 
Tränen, wenn kleine 
oder große Fahrgäste 
verlorene Gegenstän-
de wieder in den Händen halten. Nicht 
nur bei Kindern, auch bei Erwachse-
nen, die ihr Handy oder ihr Portemon-
naie zurückbekommen.

Rund 800 Fundstücke tauchen 
jeden Monat in den Berliner S-Bahnen 
und Stationen auf. Meist geben sie 
Fahrgäste vor Ort ab. Selbst auf den 
Weg in das Fundbüro beim S-Bahnhof 
Warschauer Straße machen sich nur 
die wenigsten. „Wer Schlüssel, 
Taschen oder ähnliches findet, kann 
die Fundstücke ganz einfach bei den 
Aufsichten an den Bahnhöfen abgeben 
oder in den Kundenzentren der 
S-Bahn.“ Von dort gelangen sie zu 
Frank Myrow und seinem fünfköpfigen 
Team, für das die Arbeit dann beginnt.

Das perfekte Match

Im Computer erstellen die Mitarbei-
tenden eine Art Steckbrief der 
Fundsache. „Je genauer die Beschrei-
bung, umso größer ist die Wahrschein-
lichkeit, dass sich ein Match ergibt“, 
erzählt Mitarbeiter Martin Neumann. 
Ist das Match in der Datenbank 

perfekt, wird der Besitzer 
oder die Besitzerin benach-
richtigt. Das klappt 
natürlich nur, wenn der 
Verlust vorher bei der 
S-Bahn gemeldet wurde. 
Martin Neumann: „Unser 
Tipp: Geben Sie bei unserer 

Online-Fund suche (sbahn.berlin/
fundservice) im Internet besondere 
Merkmale an. Nur mit dem Marken-
namen ist es bei einem verlorenen 
Smartphone beispielsweise nicht 
getan – dafür landen jeden Tag zu viele 
Handys bei uns.“

Das Team nimmt die Fundsachen 
genau unter die Lupe: Ist irgendwo ein 
Name, eine Telefonnummer oder ein 
anderer Hinweis auf den Eigentümer 
oder die Eigentümerin zu finden? 

Nicht selten ist dabei detektivisches 
Gespür gefragt. „Einmal wurde ein 
Notenbuch des Weihnachtsoratoriums 
mit persönlichen Notizen bei uns 
abgeben. Über die Kirche konnte ich 
die Musikerin ausfindig machen, der 
es gehörte. Zum Dank gab es eine 
Freikarte – und das Konzert war 
gerettet“, erzählt Martin Neumann 
mit einem Lächeln. „Wenn wir 
jemandem helfen können, ist das 
immer ein kleines Glück“, findet seine 
Kollegin Nicole Büttner.

Verloren und gefunden

„Die Chance, verlorene Dinge zurück-
zubekommen, ist größer als viele 
Menschen denken. Unsere Abholquote 
liegt etwa bei 30 bis 40 Prozent“, 
erklärt der Teamleiter. „Viele ehrliche 
Finder:innen geben sogar Portemon-
naies mit größeren Geldsummen ab.“ 
Zehn Wochen werden die Fundstücke 
in dem 400 Quadratmeter großem 
Lager des Fundbüros aufbewahrt. Wer 
seine Sachen abholen möchte, muss 
nachweisen, dass sie auch wirklich 
ihm gehören – zum Beispiel durch die 
Kaufbelege oder persönliche Details 
zur Fundsache. „Auch wenn unser 
kleiner Teddy abgeholt wird, darf 
natürlich eine genaue Beschreibung 
von Fell und Knopfaugen nicht 
fehlen“, meint Martin Neumann mit 
einem Augenzwinkern. | kl

Etwas in der Bahn verloren  
oder gefunden? 

Der Fundservice der S-Bahn  
hilft weiter.

Fundbüro S-Bahn Berlin
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Öffnungszeiten:
Mo, Di + Do, Fr  9 - 17 Uhr
(außer an Feiertagen) 

sbahn.berlin/fundservice

Mitarbeiterin Nicole Büttner erstellt 

einen Steckbrief für eine Fundsache.

Frank Myrow ist Leiter des 

Fundbüros der S-Bahn Berlin.
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https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
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Die Eisenbahnfreunde Schwerin brauchen Hilfe
Große Benefizveranstaltung für Wiederaufbau des Museums geplant

Am Samstag, 25. November, 
öffnet das Eisenbahnmuseum 

Schwerin erstmals nach dem Groß-
brand im Juli dieses Jahres wieder 
seine Türen für Besucher:innen.  
Von 10 bis 17 Uhr findet eine Benefiz-
veranstaltung statt, um Spenden  
für den weiteren Wiederaufbau des 
schwer beschädigten Museums zu 

sammeln. „Leider ist nur ein Teil  
des Museums zu sehen, der Rest muss 
aus baulichen Gründen gesperrt 
bleiben“, schreibt das Museum in einer 
Ankündigung. „Zugänglich ist aber 
ein Teil der Fahrzeughalle mit den 
historischen Lokomotiven.“  
Man sei auf einem guten Weg für den 
Wiederaufbau und plane bereits  

die Neueröffnung, heißt es weiter. 
Am 25. November soll nun aber  

erst mal gezeigt und gefeiert werden, 
was bereits geschafft wurde – und 
weiter um Hilfe geworben werden.  
Die Gäste können sich mit Bratwurst, 
Soljanka, selbstgebackenen Plätz - 
chen und Glühwein stärken, das 
Mitropa-Team sorgt im historischen 
Barwagen für das leibliche Wohl.  
Vor Ort werden auch einige Händ- 
ler:innen mit einem Angebot an 
Eisenbahn souvenirs und Modellbahn-
artikeln vertreten sein. 

Info
Eintritt: 2 € (freiwillig zu zahlen),  

Kinder bis 16 Jahre kostenlos

mef-schwerin.de
Mecklenburgische Eisenbahnfreunde 

Schwerin e. V.

Zum Bahnhof 13, 19053 Schwerin

Schwerin Hbf  RE1  RE8  RB13 RB17 RB18

Ein befahrbarer Weihnachtsmarkt
„Bimmelbahn und Lichterglanz“ findet am ersten Adventswochenende statt

Am 2. und 3. Dezember, dem 
ersten Adventswochenende, 

verwandelt sich die Strecke zwischen 
Freital-Hainsberg und dem Kurort 
Kipsdorf in Sachsen in einen befahrba-
ren Weihnachtsmarkt. Die Weißeritz-
talbahn lädt an beiden Tagen jeweils 
ab 10 Uhr zu einem Streifzug von 
einem Weihnachtsmarkt zum nächs-
ten ein. Einer Perlenschnur gleich 
reihen sich die Themen-Bahnhöfe von 
Freital-Hainsberg über Rabenau, 
Malter, Dippoldiswalde, Obercarsdorf 
und Schmiedeberg bis zum Kurort 
Kipsdorf dann aneinander.

Die Weißeritztalbahn fährt am 
Veranstaltungswochenende „Bimmel-
bahn und Lichterglanz“ nach Sonder-
fahrplan. Fahrgäste steigen einfach 
dort ein, wo es ihnen gefällt.

Die Besucher:innen erwartet am 
Wochenende allerlei, was die Weih-
nachtsstimmung so richtig hebt – 
denn bei „Bimmelbahn und Lichter-
glanz“ werden erzgebirgische 
Traditionen lebendig: Man kann 
Handwerker:innen über die Schulter 

schauen, eigene Räucherkerzen 
ziehen, gemeinsam mit den Kindern 
tolle Mitbringsel basteln und  
zwischendurch immer wieder mit 
einem köstlichen Glühwein-Dippl am 
Feuer entspannen.

Foto: Mecklenburgische Eisenbahnfreunde Schwerin e. V.

Sonderfahrplan und Sondertageskarte

Die Weißeritztalbahn fährt am Veranstaltungswochenende häufiger als gewohnt.  

Zusätzlich fahren Shuttlebusse. Für musikalische Unterhaltung sorgt das Erzgebirgsduo 

„Michl & Petsch“: Zug 15.45 Uhr ab Freital-Hainsberg und 18.05 Uhr ab Kurort Kipsdorf.

Es werden Sondertageskarten für die Weißeritztalbahn (inkl. Shuttlebusse)  

zwischen Freital-Hainsberg und Kurort Kipsdorf zum Preis von 29 € pro Person angeboten 

(max. vier Kinder bis 14 Jahre fahren in Begleitung eines zahlenden Erwachsenen frei mit). 

Inhaber:innen eines Deutschland-Tickets können den SDG-Historik-Zuschlag von 8 € 

erwerben. Dieser gilt als Tageskarte. Fahrplan und mehr unter vvo-online.de

Anfahrt: z. B. mit dem   um 7.46 Uhr ab Berlin Hbf bis Bf Senftenberg,  

weiter mit der   bis Bf Ruhland und dem   bis Dresden Hbf.  

Von dort z. B. die S3 bis Bf Freital-Hainsberg 

nutzen, wo die Weißeritztalbahn abfährt.  

Für einen entspannten Ausflug am besten 

auch eine Übernachtung einplanen.

Foto: VVO / Schmidt

http://mef-schwerin.de/
https://www.vvo-online.de/de
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Stendal im nördlichen 
Sachsen-Anhalt hält so 
manche Überraschung 

parat: Die Stadt ist zwar die größte 
der Altmark, doch dank Wallanla-
gen und dem Fluss Uchte auch 
schön grün. Im alten Stadtzentrum 
trotzen ehrwürdige Bauten der 
norddeutschen Backsteingotik dem 
Zahn der Zeit, seit die Hansestadt 
im 15. Jahrhundert ihre Blüte 
erlebte.

Keine zehn Minuten zu Fuß sind es 
vom Stendaler Hauptbahnhof in die 
Altstadt. Hier erfahren Sie, was es mit 
dem begehbaren, 15 Meter hohen 
trojanischen Pferd – dem größten der 
Welt – auf sich hat. Sie 
erleben Glas in seiner 
schönsten Vollendung 
und stehen plötzlich Auge 
in Auge mit Tiger, Bär 
und Co. Der Stendaler 
Tiergarten macht‘s 
möglich. Der Ausflug ist 
also auch für Familien 
mit Kindern eine gute 
Idee.

Die Bahnhofstraße 
führt linker Hand zur 
Beckstraße, der Sie in 
nördlicher Richtung 
folgen. Sie überqueren die 
Uchte und passieren die 
Wallanlagen. Diese einstige Stadtbe-
festigung mit Mauer und Wall 
umschließt noch immer fast vollstän-
dig den Ort. Zwei der vier Haupttore 
stehen bis heute: das Uenglinger Tor 
mit dem schmuckvollen, fast 28 Meter 
hohen Turm im Norden und das 
Tangermünder Tor hier im Süden –  
die Hospitalstraße bringt Sie hin. 

Nur wenige Schritte sind es vom Tor 
zum einstigen Katharinenkloster. 
Hier informiert das Altmärkische 
Museum über Stendals Aufstieg und 
Blüte im Mittelalter. Bereits seit 1888 
gibt es die Sammlung, zu der sakrale 
Plastiken, Stendalisches Silber und 

Informationen zu altmärkischen 
Persönlichkeiten gehören. Im Kloster-
garten entdecken die Besucher:innen 
Kräuterbeete, alte Obstsorten, Hopfen 
und den Schattengarten.

Berühmte farbige  
Glasfenster 

Laufen Sie die Hospitalstraße nun 
zurück und passieren Sie nach 
wenigen Metern mit dem Pulverturm 
den letzten erhaltenen Wehrturm der 
Stadt. So gelangen Sie zum Dom 
St. Nikolaus mit seinen berühmten 
farbigen Glasfenstern. Der Dom gehört 
zu den bedeutendsten Bauwerken der 

norddeutschen Backsteingotik. Die 
heutige gotische Stiftskirche – eine 
dreischiffige Halle – entstand im 
15. Jahrhundert. Hinweis: Der Dom ist 
ab November geschlossen und nur von 
außen zu besichtigen.

Die Straße Am Dom führt anschlie-
ßend zur Hallstraße, die Sie nun 
direkt zum Markt bringt. Das Rathaus 
zeigt einen Stilmix von Anfang des 
15. Jahrhunderts bis Ende des 19. Jahr-
hunderts und beherbergt die älteste 
profane Schnitzwand Deutschlands 
von 1462. Hier ist auch die Tourist-
Information zu finden. Über den 
Marktplatz wacht der sieben Meter 
große steinerne Roland, eine Kopie 
des Originals von 1525, oft als Zeichen 
für die Rechte der mittelalterlichen 
Stadt wie den Handel interpretiert. 
Gleich hinter dem Rathaus erheben 
sich majestätisch die Türme der 
Marienkirche – stolze 82 Meter hoch 
hinauf ragen sie.

Die Kirche diente der Stendaler 
Kaufmannsgilde als Hauptpfarr-
kirche. Der Legende nach haben die 
Stendaler den Dom nie als ihre Kirche 

DB Regio empfiehlt: StReifzug mit DeR App „DB AuSflug“

Das größte trojanische  
Pferd der Welt
Hansestadt Stendal mit Backsteingotik und Domschätzen

Foto: Hansestadt Stendal

Foto: Archiv Winckelmann-Museum 

Stendals 
Trojanisches Pferd

Blick auf Stendal  
mit Uenglinger Tor
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akzeptiert, und auch heute noch 
halten Tourist:innen die gotische 
Marienkirche im Zentrum der Stadt 
für den Dom. Hinweis: Die Kirche  
ist ab November geschlossen  
und nur im Rahmen einer Führung  
zu besichtigen.

An die Pfarrkirche schließt sich  
die Breite Straße an. Hier präsen - 
tieren sich restaurier-
te Häuser mit 
schmuckreichen 
Fassaden aus der 
Gründerzeit und 
Elementen des 
Jugendstils, 
dazwischen 
Geschäfte, Cafés 
und Restaurants. 
Biegen Sie von der 
Breiten Straße links 
in die Rohrstraße 
ein, gelangen Sie 
zur Winckelmann-
straße mit dem 
Winckelmann-
Museum. Es ist 
dem berühmtesten 
Sohn der Stadt 
gewidmet, der hier 
1717 zur Welt kam: 
Johann Joachim 
Winckelmann. Er 
gilt als Begründer 
der klassischen 
Archäologie und Kunstgeschichte. 
Das Museum befindet sich an der 
Stelle seines Geburtshauses und 
wurde bereits 1955 eröffnet. 

Herrlicher Blick  
über die Stadt 

Im Garten eröffnet das größte 
begehbare Trojanische Pferd der Welt 
einen herrlichen Blick über die Stadt. 
In die 15 Meter hohe, 13 Meter lange 
und fünf Meter breite 
Stahlkonstruktion, die 
mit Lärchenholz verklei-
det ist, passen bis zu 
30 Besucher:innen – wie 
in der griechischen Sage 
beschrieben. Im Außen-
gelände gibt es auch ein 
Hörtheater, die Spielstra-
ße mit Spielen, die Kinder 
vor 2.500 Jahren begeis-
terten, ein Labyrinth, das 
Archäologencamp und 
den Museumsgarten mit 
Skulpturen.

Gehen Sie anschließend die Winckel-
mannstraße Richtung Norden hinauf 
zur Straße Altes Dorf. Hier sehen Sie 
schon das Uenglinger Tor. Wandern 
Sie nun in südliche Richtung auf dem 
Westwall zur Straße Uchtewall, die 
Sie vorbei an einigen Sportstätten und 
direkt zum Eingang des Tiergartens 
bringt. Der Stendaler Zoo mit  

Abenteuerspielplatz 
und Café liegt 
wunderschön am 
rund 760 Meter 
langgestreckten 
Stadtsee. 

Entstanden ist 
er bereits 1934. 
Nach Zerstörung 
im Zweiten 
Weltkrieg bauten 
Stendaler 
Bürger:innen 1952 
die Anlage als 
Heimattiergarten 
wieder auf. Heute 
leben hier rund 
460 Tiere in 
75 Arten, darunter 
auch vom Ausster-
ben bedrohte wie 
Amurtiger, Schwarz-
bär und verschiede-
ne Affen. Besu-
cher:in nen finden 

zudem eine begeh-
bare Voliere für exotische Vögel, die 
Wolfsanlage und Raubkatzen. Kinder 
freuen sich über das Streichelgehege 
mit Zwergziegen und den Spielplatz.

Wer mag, kann den Stadtsee  
mit seinen Villen und Kleingärten in 
Ufernähe umrunden und die Blicke 
auf das Wasser und ihre gefiederten 
Bewohner genießen. Der kürzeste 
Weg zum Bahnhof aber führt über die 
Seestraße und die Goethestraße 
zurück.

AnReiSe 

Hinfahrt: z. B. mit dem RE4  
um 9.56 Uhr ab Berlin Hbf  
bis Bf Rathenow, dann weiter mit  
der RB34 bis Stendal Hbf
Fahrzeit: 1 Stunde 31 Minuten
Rückfahrt: z. B. um 18.30 Uhr

ticket-tipp

Die einfache Fahrt von Berlin Hbf  
bis Stendal Hbf kostet 28,10 €, hin und 
zurück geht es also für 56,20 €  
pro Person. Alternativ lohnt sich das 
Quer-durchs-Land-Ticket. Es kostet 
44 € und gilt deutschlandweit für belie-
big viele Fahrten im Nahverkehr in der 
Zeit von 0 Uhr bis 3 Uhr des Folgeta-
ges. Außerdem können bis zu vier Mit-
reisende vergünstigt mitgenommen 
werden und bis zu drei Kinder im Alter 
von sechs bis einschließlich 14 Jahren 
fahren in Begleitung kostenlos. 

Wer das Deutschland-Ticket nutzt, 
kommt auch damit bis nach Stendal. 

bahn.de/brandenburg  | vbb.de

Foto: Stadtgemeinde Stendal

Dom St. Nikolaus

App DB AuSflug

y handverlesene Touren durch Bran
denburg, MecklenburgVorpommern, 
Sachsen und darüber hinaus 

y Wander, Rad und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß u. v. m.

y inklusive individueller Anreise 
infos – immer aktuell

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
... und weitersagen!

tipp füR Den AuSflug

Stadtspaziergang  
(noch bis 22. Dezember)
Mo -   Fr jeweils um 11 Uhr  
(Dauer: etwa eine Stunde)
Treffpunkt: Rathaus
Kosten: 4,50 € pro Person
stendal-tourist.de

h    03931 651190

Winckelmann-Museum
Sonderausstellungen (noch bis  
26. November): „Bilder aus der Haft – 
Kunst oder Freiheit?“ und „Unschuldige 
Betrügereien. Reproduktionsgrafik 
nach Handzeichnungen“
winckelmann-gesellschaft.com

https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.vbb.de/
https://www.stendal-tourist.de/
https://www.winckelmann-gesellschaft.com/
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N icht weit weg von Burg befindet sich Schlepzig, 
das auch als das Zentrum des Unterspreewalds 

gilt und schon weit über 1.000 Jahre alt ist. Das 
idyllische Dorf wirkt wie ein kleiner Künstlerort und 
ist ein idealer Ausgangspunkt für den Aufenthalt  
im Spreewald. Übernachten kann man hier beispiels-
weise im SPREEWALDRESORT Seinerzeit. Die 
Junior-Suiten und Doppelzimmer verfügen sogar über 
eine eigene 
Sauna. In der 
Deluxe-Suite 
lädt eine 
freistehende 
Badewanne im 
Schlafzimmer 
zu gemütlichen 
Stunden vor 
dem Kamin ein.

Auszeit im Spreewald

Kaminkahnfart  
und Schlosszauber
Auch – oder besonders –  
im Winter kann man  
im Spreewald ganz einmalig 
schöne Augenblicke 
erleben. Dann geht es 
beschaulich zu auf den 
sagenumwobenen Fließen. 
Die Natur hat einen Gang 
runter geschaltet – und  
das spürt man besonders 
gut bei einer gemächlichen 
Kaminkahnfahrt. 

Offene Flammen auf einem 
Schiff? Das ist eher unge-
wöhnlich und meist auch 
nicht erwünscht. Ganz anders 
hingegen ist es bei einer 
Kaminkahnfahrt im Spree-
wald. Da lodern die Flammen 
aus offenen Feuerstellen und 
es gibt davon gleich mehrere, in jeder 
Bankreihe eine. Ihr Anblick lässt einen 
sofort weihnachtlich ums Herz werden. 
Und dick eingemummelt in Decken 
geht es dann auch schon auf zur 
Kamin-Tour ab dem Spreehafen in 
Burg. Dazu bestellen kann man online 
sogar beispielsweise auch ein Grill-
buffett oder natürlich typisch für den 

Spreewald einen „Gurkenteller“. 
Buchen kann man die Fahrten noch  
bis zum 29. Februar 2024. Sie finden  
täglich um 11.00 / 12.30 /14.00 und  
16.00 Uhr statt. 
Tipp: Auch mobilitätseingeschränkte 
Personen können an der Kahnfahrt 
teilnehmen. Interessierte stimmen sich 
vorher bitte mit dem Hafenbüro ab.

Info
Anfahrt: z. B. mit   stündlich ab Berlin Hbf 

bis Lübben (bitte Bau arbeiten bis 24.11. 

beachten m   Seite 22 3 ),  

weiter mit  500 bis Burg am Hafen 

Weitere Infos und buchbare Angebote: 

reiseland-brandenburg.de/ 
herbst-winter

Viele weitere Ausflugstipps gibt es auf reiseland-brandenburg.de

Ein romantischer Winter-Ausflug  
ist eine Kaminkahnfahrt im Spreewald.

Foto: Tino Meier

Ideal für einen Aufenthalt vor oder nach einer Kaminkahn-
fahrt ist auch das Erlebnisreich Schloss Lübbenau in 

Lübbenau. Im Schloss mit seinem 4-Sterne-Hotel stehen den 
Gästen 38 individuell gestaltete Zimmer und Suiten zur 
Verfügung. Für Kinder gibt es sogar ein Spielzimmer zum 
Basteln, Lesen und Zeitvertreiben. Für die Eltern besteht im 
Schlossgewölbe im exklusiven Wellnessbereich mit Sauna und 
Dampfbad die Möglichkeit zur Erholung. Dieses Schlossen-
semble mit Schloss-Hotel, 
der „Urlaubsresidenz 
Marstall“, der „Kanzlei“, 
dem Schloss-Restaurant 
LINARI und ROCCO’S Bar 
ist ideal für Urlauber,  
die bei einem Aufenthalt 
im Spreewald gerne 
Kultur und Natur 
verbinden möchten.

Winter-Special

Foto: Dorit RobarickFoto: Beate Wätzel

https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/
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Wandern im Fläming

Die „Alte See“ erkunden
„Alte See“ – das hört  
sich zunächst sicher für 
manchen eher norddeutsch 
an. Aber dieser Name ist  
im Fläming gebräuchlich, 
für das große Feuchtwiesen-
gebiet zu Füßen der  
Burg Ziesar. Hier beginnt 
auch eine Wanderung,  
der Rund wanderweg 51,  
auf dem man sich auf  
die Spuren des Namens  
der Stadt begeben kann. 
Dieser ist slawischen 
Ursprungs und bedeutet 
„Hinter dem See“.  
Ursprünglich war Ziesar 
nämlich von mehreren Seen umgeben, 
die man heute jedoch vergebens sucht. 
Der Rundwanderweg führt im Wesent-
lichen an ehemaligen Ufern entlang. 
Erlenbrüche, Weidengebüsche, 
Schilfröhrichte und Feuchtwiesen mit 
seltenen Pflanzen wechseln sich dabei 

mit trockenen Böschungen ab. An der 
tiefsten Stelle, die immer noch sehr 
sumpfig ist, wurde in den 1970er 
Jahren ein Vogelschutzgebiet einge-
richtet, in dem Fasane und Kraniche 
ungestört leben und brüten können. 
Aber nicht nur die Tierwelt lässt sich 

unterwegs beobachten, am Weges - 
rand finden sich das ganze Jahr über 
interessante Pflanzen. 

Info
Anfahrt: z. B. mit   ab Berlin Hbf  

bis Wusterwitz, weiter mit  560 bis Ziesar, 

Breiter Weg

Weitere Infos und buchbare Angebote: 

reiseland-brandenburg.de/ 
herbst-winter

Entspannung im Storchendorf

Rühstädter Elbdeichrundgang
Wer Rühstädt in der Prignitz besucht, 
der kommt an „Meister Adebar“ nicht 
vorbei. Denn auf einer Tour durch das 
Dorf entdeckt man überall Storchen-
nester. Zwar sind die Tiere derzeit 
schon weitergezogen in ihr Winter-
quartier, dennoch lohnt sich ein 
Besuch in diesem nördlichen Teil 
Brandenburgs auch im Winter. Vom 
Deich aus lernt man die Prignitz zu 
dieser Jahreszeit von ihrer schönsten 

Seite kennen: Ruhe, Weite und eine 
einzigartige Naturkulisse sind dafür 
die Gründe. Aufmachen kann man  
sich zum sechs Kilometer langen 
Rühstädter Elbdeichrundgang. Start 
und Ziel ist das Besucherzentrum 
Rühstädt. Der Weg führt auch durch 
den Gutspark mit seltenen Baumbe-
ständen und einem 
zehn Meter hohen 
Sandstein obelisk. 

Info
Anfahrt: z. B. mit   ab Berlin Hbf  

bis Bad Wilsnack, weiter mit  960 bis 

Rühstädt

Weitere Infos und buchbare Angebote: 

reiseland-brandenburg.de/ 
herbst-winter

Winterspaziergang 
am Rühstädter Elbdeich

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 

Kapelle in der  
Burg Ziesar

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 

Winter-Special

Für eine Verlängerung des Aufent-
haltes ist das Burg Hotel Ziesar 

ideal, das im historischen Städtchen 
liegt. Mit frischer regionaler Küche 
und freundlichem Service empfängt 
das Team im Restaurant mit „Burghof“, 
„Rittersaal“ und „Kaminzimmer“.  
Auch für Gäste mit veganen und 
vegetarischen Vor lieben bietet die 
Karte eine gute Auswahl.

Das liebevoll restaurierte Schloss Rühstädt ist 
bestens geeignet, um abzu schalten und aufzutanken. 

Die Gäste werden hier mit Ayurveda behandlungen, 
Burnout-Vorsorge, Massagen sowie einem Aroma-Ölbad 
verwöhnt. Eine Sauna und Dampfsauna befinden sich 
ebenfalls im Haus. Außerdem bietet das Hotel verschie-
dene Relax-Arrangements an. 

Die acht Kilometer entfernte Therme Bad Wilsnack ist 
gut mit dem Leihfahrrad erreichbar und ermöglicht 
gleichzeitig in entspannter Atmosphäre die wunder volle 
Natur zu genießen. Radtouren am Elberadweg runden den 
Entspannungsurlaub ab.

https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
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Viele weitere Ausflugstipps gibt es auf reiseland-brandenburg.de

Auf Entdeckertour

Klostergeflüster in Neuzelle
Schon vor 750 Jahren wussten die 
Zisterziensermönche, dass dieser 
Ort im Südosten Brandenburgs 
etwas ganz Besonderes ist. Sie 
gründeten ein Kloster, welches über 
die Jahrhunderte zu einem architek-
tonischen Gesamtkunstwerk wurde. 
Heute wird es auch oftmals als  
das „Barockwunder“ Brandenburgs 
bezeichnet und es ist das größte 
Barockdenkmal Ost- und Nord-
deutschlands. 

Die fünf Kilometer lange Entdecker-
tour durch Neuzelle beginnt in der 
Besucher information Neuzelle in der 
Bahnhofstraße 22. Von dort 
aus sind es nur wenige Meter 
bis zur noch heute produ-
zierenden Klosterbrauerei.  
Hat man dann das Kloster-
portal durchquert, bietet sich 
ein besonderer Blick auf das 
Zisterzienser-Kloster. Die  
fast vollständig erhaltene 
Klosteranlage mit katholischer 
Stiftskirche St. Marien, 
historischem Kreuzgang, 
evangelischer Kirche zum 
Heiligen Kreuz, barockem Klostergarten 
und Orangerie lädt zum Flanieren und 
Verweilen ein. Sehenswert ist unter-

wegs auch das „Strohhaus“, das 
Einblicke in das Leben der damaligen 
Bediensteten des Klosters Neuzelle 

gibt. Vom Kulisch Berg erhält man den 
wohl schönsten Blick auf die Kloster-
anlagen und die weiten Oderauen.

Info
Anfahrt: z. B. mit   ab Berlin Hbf  

bis Frankfurt (Oder)  

weiter mit   oder   bis Neuzelle

Weitere Infos und buchbare Angebote: 

reiseland-brandenburg.de/ 
herbst-winter

Klosterkirche St. Marien 
im Kloster Neuzelle

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 

Im Landhaus-Hotel Prinz Albrecht 
kann man bei einem Aufenthalt das 

faszinierende Panorama des Klosters 
Neuzelle mit Blick auf die Stiftskir-
che St. Marien und den wunderschö-
nen Klosterteich genießen. Auch die 
meisten Zimmer ermöglichen einen 
traumhaften Blick auf die historische 
Klosterkulisse. Der Küchenchef 
empfiehlt den Gästen gern seine 
„Einheimischen Lieblingsgerichte“, 
modern zubereitet mit mediterranen 
und saisonalen Einflüssen.

Märchenweihnachtsmarkt
am Kloster Neuzelle 

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 

Himmlisches Theater 
Zu den bedeutendsten Kunstwerken des Klosters Neuzelle gehören die um 1750 
entstandenen Neuzeller Passionsdarstellungen vom Heiligen Grab. Sie waren 
Bühnenbilder eines monumentalen Barocktheaters, das in 15 Szenen die bibli-
schen Ereignisse von Leiden, Sterben und Auferstehung Jesu Christi darstellte. 
Die Neuzeller Passionsdarstellungen 
gelten europaweit nach Umfang, 
Größe und künstlerischer Qualität als 
einzigartig. Im Museum „Himmlisches 
Theater“ werden sie seit März 2015 
dauerhaft präsentiert. Erstmals seit 
über 150 Jahren sind die beiden Szenen 
„Judaskuss“ und „Kreuztragung“ nach 
ihrer Restaurierung mit ihren Bühnen-
bildern wieder vollständig in der 
Öffentlichkeit zu sehen – ein künstleri-
scher und geistlicher Schatz.

Museum Himmlisches Theater 
im Kloster-Stift Neuzelle

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 

Winter-Special

https://www.reiseland-brandenburg.de/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
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Ideal für einen Aufenthalt vor oder  
nach einer schönen Wanderung ist das 

Seehotel Rheinsberg. Hier gibt es ein 
großzügiges Vital- Zentrum mit Hallen-
schwimmbad, Sauna, Dampfbad, Fitness-
raum und Hydrojetmassage liegen sowie 
eine Kegelbahn und eine Sporthalle. 

Und: Die Aus stattung der Zimmer  
ist den Ansprüchen von Menschen mit 
körperlicher Behinderung angepasst. 

Winter-Wandern mit Poesie

Der Poetensteig in Rheinsberg
Dieser Weg im Ruppiner Seenland ist 
nicht besonders lang – und wunder-
schön für einen Winterspaziergang. 
Nur vier Kilometer beträgt die 
Weg strecke. Schon Theodor Fontane 
und Kurt Tucholsky soll der Rheinsber-
ger Poetensteig mit seinen herrlichen 
Ausblicken auf See und Schloss zu 
literarischen Ergüssen inspiriert haben. 
Und auch Kronprinz Friedrich, späterer 
Preußenkönig Friedrich II., und sein 
Bruder Heinrich haben hier auf den 
waldigen Uferwegen Naturnähe und 

Abgeschiedenheit gesucht. 
Der romantische Rundwanderweg am 
Rande der Kleinstadt Rheinsberg 
verläuft von der barocken Gartenkunst 
des Schlossparks entlang urwüchsiger 
Seeufer über sich schlängelnde 
Waldwege. Dabei blickt man immer 
wieder über den Grienericksee auf das 
eindrucksvolle Barockschloss. Und 
immer wieder entdeckt man Zeugnisse 
vergangener Zeiten wie den steinernen 
Obelisken, die Mauerreste der Alten 
Meierei oder historische Denkmäler, 

angelegt von Prinz Heinrich. Start und 
Ziel ist Schloss Rheinsberg. 

Info
Anfahrt: z. B. mit   ab Bf Charlottenburg 

(Berlin) bis Neuruppin, Rheinsberger Tor 

weiter mit  764 bis Rheinsberg, Schloss

Weitere Infos und buchbare Angebote: 

reiseland-brandenburg.de/ 
herbst-winter

… und noch mehr Ideen 
und buchbare Angebote 
während der kalten  
und dunklen Jahreszeit 
gibt es auch hier bequem 
zum Download:

Winterliche Abendsonne  
bei Schloss Rheinsberg

Foto: SPSG / Leo Seidel

Bald beginnt die Weihnachtszeit! 
Am Sonntag, den 3. Dezember 2023 ist der 1. Advent. In der 
schönsten Zeit des Jahres verzaubern auch dieses Jahr 
wieder vielerorts in 
Brandenburg die Weih-
nachtsmärkte die Besucher 
und laden zum Verweilen 
ein. Märchenwälder, 
Krippenspiele oder 
Sprechstunden mit dem 
Weihnachtsmann ziehen 
dann Kinder und Erwachse-
ne in ihren Bann.

Me Time Magazin
Orte der Ruhe, Oasen der 
Gemütlichkeit von Sauna 
bis Therme, Unterkünfte 
fernab vom digitalen 
Trubel, Soulfood zum 
Nach kochen, Yoga- 
Retreats, spannende 
Interviews und vieles 
mehr gibt es im Me Time 
Magazin. Einfach 
kostenlos downloaden 
unter: metime-brandenburg.de

Ausflugsplanung  
leicht gemacht
Die Brandenburg App ist der perfekte Reise - 
begleiter. Ob auf einer Karte oder als Liste – 
die Suche nach Veranstaltungen, Ausflugs-
zielen oder Touren zeigt auch alles an,  
was sich in der Umgebung befindet.  
Download im AppStore oder bei Google play.

Weihnachtsmarkt 
Gut Liebenberg

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 

Winter-Special

https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/herbst-winter/
https://www.reiseland-brandenburg.de/me-time-magazin/
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Ein Abo. UnzähligE RAbAttE. bis 31. DEzEmbER 2023.

Hier steht das Rad sicher
Parkhaus für Fahrräder in Potsdam bietet 557 Stellplätze

Immer mehr Kund:innen kombinie
ren die beiden umweltfreundli

chen Verkehrsmittel Fahrrad und 
Bahn. Diesem Umstand trägt die Stadt 
Potsdam mit dem ersten Parkhaus für 
Fahrräder Rechnung. Direkt im 
Potsdamer Hauptbahnhof gelegen 
besteht die Möglichkeit, das Rad 
trocken und bequem abzustellen.  
Die Radstation überzeugt mit einem 
breiten, ebenerdigen Zugang von der 
Babelsberger Straße, großzügigen 
Fahrradständern und einem kurzem 

Weg zu den Bahnsteigen. 557 Stell
plätze bieten auch Platz für Tandems, 
Lastenräder oder Fahrradanhänger. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Gelegen heits
nutzer:innen wählen zwischen dem 
günstigen Tagespreis (1 Euro) 
oder dem Monatspreis  
(10 Euro). Pend ler:in nen 
profitieren vom Jahres
tarif, der für SBahn
Abonnent:innen besonders 
günstig ist.   

potsdam-per-pedales/fahrrad-parkhaus
Radstation Potsdam 

Babelsberger Straße 10, 14472 Potsdam

Potsdam Hbf       

  
Foto: Bahnland GmbH / Claudia Hechtenberg

Vielseitige Hauptstadt
Mit der BerlinCard jede Menge erleben und dabei sparen

Sparen mit der BerlinCard:  
Mit dieser Karte kann Berlins 

kulturelle und kulinarische Vielseitig
keit mit einer Begleitung entdeckt  
und dabei gleichzeitig der Geldbeutel 
geschont werden. Denn bei über 
90 Prozent der Angebote bekommen 

Nutzer:innen zwei Tickets zum  
Preis von einem. Dabei gilt das 
„SooftDuwillstPrinzip“, denn die 
Angebote können beliebig oft genutzt 
werden. Nahezu täglich erhöht sich 
deren Zahl: Karteninhaber:innen 
können von Therme bis Theater  
über Restaurant und Reisen in neun 
verschiedenen Freizeitkategorien 
auswählen. 
Einen stets aktuellen Überblick  
mit allen Details gibt es unter 
berlin-card.net oder in der Berlin
CardApp. 

 Ihr S-Bahn-Plus: SBahnAbon
nent:innen erhalten ihre 
persön liche BerlinCard für 
nur 24,50 € statt 49 € pro 
Jahr. Die BerlinCard wird 
für zwölf Monate ausge
stellt und kann online unter 
berlin-card.net/s-bahn-abo bestellt 
werden – auch als Geschenk. 

Motiv: BerlinCard 

50 % Rabatt

10 € Rabatt

Aufgrund kontinuierlich sinkender 
Nachfrage in den letzten Jahren 
werden die Kooperationsangebote 
2024 nicht fortgeführt. Bis zum 
31.12.2023 können Abonnent:innen 
der S-Bahn Berlin die nachfolgen-
den Angebote jedoch noch  
so oft sie möchten in Anspruch 
nehmen. Details zu den Vorteilen 
und deren Buchung sind unter 
sbahn.berlin/rabatte zu finden.

AUsgEhEn & ERlEbEn

BerlinCard –  
Berlins Vorteilskarte 
Nur 24,50 € statt 49 €. Bestellung
unter berlincard.net/sbahn

m   nebenstehender Beitrag

Berliner Kriminal Theater 
25 % Rabatt für bis zu
4 Eintrittskarten der Preis 
kategorien 1 und 2 (Vollzahler).
Reservierung unter h   030 47 99 74 88

Cat in the bag 
Drei spannende Live Escape
Games für 73,50 € (2  4 Spieler:in nen) 
bzw. 93,50 € (5 Spieler:innen).

Foxtrail 
50 % Rabatt für die moderne  
Schnitzeljagd in Berlin und Potsdam, 
gültig für ein Team (2  6 Personen).

Yorck Kinogruppe  
Kinotagspreis (8 €) gilt  
zusätzlich zum Mo auch Di + Mi  
für 2 Personen in allen 14 Kinos.

m   Beitrag Seite 13 

sPoRt & bEWEgUng 

American Bowl 
Bis 15.11.2023 gilt:  
2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde 
bezahlen, max. 6 Spieler:innen.  
Reservierung unter h   030 920 920 92 
(Stichwort: „SBahn“)

Für alle Angebote gilt:

Bitte weisen Sie sich beim Partner  
durch Vorlage Ihrer VBBfahrCard  
als SBahnAbonnent:in aus. 

Kategorie Regulärer 
Preis

Preis für  
S-Bahn-Abonnent:innen

Jahresgebühr 99,00 € 89,00 € 

Jahresgebühr 
Studierende/
Schüler:innen

79,00 € 79,00 € 

NoCH BiS  
 JAHReSeNDe!

NoCH BiS  
 JAHReSeNDe!

https://potsdam-per-pedales.de/fahrrad-parkhaus/
https://www.berlin-card.net/
https://www.berlin-card.net/s-bahn-abo/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/rabatte-fuer-abonnentinnen/
https://www.berlin-card.net/s-bahn-abo/
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Auch die nachfolgenden  
Angebote sind nur noch bis zum 
31.12.2023 erhältlich.

Jump3000    
Zwei Tickets, ein Preis
für den Indoor Parkour und
Trampolinpark. 

Radstation Potsdam  
10 € Rabatt auf den Jahrespreis.

m   Beitrag Seite 12 

TURM erlebnisCity  
in oranienburg 
25 % Rabatt auf die 4StundenKarte
des Erlebnisbades (max. 4 Tickets). 

KinDER & FAmiliE

Atze Musiktheater   
25 % Rabatt (max. 4 Tickets)  
für alle Inszenierungen des Musik
theaters. Reservierung unter 

h   030 817 991 88 (Stichwort: „SBahn“)

Biosphäre Potsdam  
30 % Rabatt auf die Tageskarten 
preise, max. 2 Eintrittskarten.

Deutsches Technikmuseum /  
Science Center Spectrum 
Erwachsene zahlen nur 5 €  
statt 8 €, Kinder haben freien Eintritt.

m   nebenstehenden Beitrag 

extavium Potsdam 
Freier Eintritt für ein Kind  
bis 17 Jahre in Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen.

Filmpark Babelsberg 
30 % Rabatt auf den Preis  
an der Tageskasse für 2 Tickets. 
Erwachsene zahlen somit 20,30 €, 
Kinder (4  16 Jahre) 16,10 €.

Legende

 Tickets nur  
 vor Ort erhältlich

 Tickets nur online erhältlich 
 sbahn.berlin/rabatte

 Tickets nur  
 telefonisch erhältlich

sbAhn.bERlin/RAbAttE

Auf Klima-expedition
Ausstellung im Deutschen Technikmuseum führt in die Arktis

Die Ausstellung „Dünnes Eis“ 
nimmt Besucher:innen im Deut

schen Technikmuseum (Museums
bereich Ladestraße) ab 23. November 
mit auf KlimaExpedition. Eisiger Wind, 
klirrende Kälte und monatelange Dunkel
heit – die Expedition des Forschungs
schiffs „Polarstern“ in die Arktis war  
extrem. Schulklassen und Familien er
fahren in der Ausstellung, wie es ist, in 
der Arktis zu forschen. Sie messen die 
Eisdicke, suchen nach Mikroorganismen 
und finden heraus, wie lange es noch 
mehrjähriges Eis geben wird.

 Ihr S-Bahn-Plus: SBahn
Abonnent:innen und eine Begleit
person sparen über 35 Prozent.

Person Regulärer 
Preis

Preis für  
S-Bahn-Abonnent:innen

Erwachsene 8,00 € 5,00 € 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
haben freien Eintritt.

Die Eintrittskarten gelten am selben 
Tag für das Deutsche Technik museum, 
den Aus stellungsbereich  
in der Lade straße,  
das Science Center 
Spectrum und alle 
Sonderausstellungen.

technikmuseum.berlin
Deutsches Technikmuseum & Science  

Center Spectrum

Trebbiner Straße 9, 10963 Berlin 

S-Bf Anhalter Bahnhof     

U-Bf Gleisdreieck    
Grafik: SDTB / Studio Neue Museen

35 % Rabatt

NoCH BiS  
 JAHReSeNDe!

Auf die nächsten 60 Jahre
Das Kino International feiert im November Geburtstag

Als Premierenkino der DDR 
machten Formgebung, Material

wahl und die Proportionen das am 
15. November 1963 eröffnete Kino 
International zu einem der gelungens
ten Kinoneubauten der Nachkriegszeit. 
1992 übernahm die Yorck Kinogruppe 
das Filmtheater und führt es seither 
als anspruchsvolles Kino mit vorwie
gend europäischem Programm. Heute, 
60 Jahre später, ist das Kino International 
ein Ort der Offenheit und des Aus
tauschs. Neben dem täglichen Kino  

programm – als eines der letzten Kinos 
in Deutschland wird dieses mit 
hand gemalten Plakaten an der Fassade 
beworben – finden Premieren, Konzerte, 
Lesungen und Festivals statt.
Tipp: Am 19.11.2023 lädt das Kino zu 
einem Tag der offenen Tür mit Aus 
stel lung, FilmposterBasar, Backstage
Führungen und Filmprogramm ein.

 Ihr S-Bahn-Plus: Für SBahnAbon
nent:innen ist in allen 14 YorckKinos 
zusätzlich zum regulären 
Kinotag am Montag auch 
am Dienstag und Mitt
woch Kinotag. SBahn
Abon nent:in nen erhalten 
an diesen Tagen für sich und 
eine Begleitperson Eintrittskarten zum 
Preis von 8 Euro*. 

* ggf. zuzüglich Film, 3D oder Überlängen
zuschläge

yorck.de
Grafik: Daniel Horn

NoCH BiS  
 JAHReSeNDe!

Di+Mi  8 €

https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/rabatte-fuer-abonnentinnen/
https://sbahn.berlin/ausfluege/rabatte-fuer-abonnentinnen/
https://technikmuseum.berlin/
https://www.yorck.de/
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Adventskonzerte
Ernst-Moritz-Arndt Chor erklingt am 8. und am 16. Dezember

Das Repertoire des Ernst-Moritz-
Arndt Chors umfasst weltliche und 

geistliche Chormusik – vom deutschen 
Volkslied über Klassik und Romantik 
bis hin zu zeitgenössischen Titeln  
und natürlich auch Weihnachtslieder. 
Diese werden bei den Konzerten am 
8. und am 16. Dezember unter der 
Leitung von Klaus-Peter Pohl in ganz 
besonderem Ambiente erklingen.  
Die Christuskirche in Oberschöneweide 
sowie die Kirche Maria, Königin  
des Friedens in Biesdorf, bieten den 

perfekten Raum, um die Besucher:in-
nen auf ein besinn liches Weihnachts-
fest einzustimmen. Die Liebe zur 
Musik und am Gesang sowie die 
Freude über erfolgreiche Konzerte 
verbindet die Sänger:innen des Chors 
zu einer guten Gemeinschaft Gleich-
gesinnter. Der Chor hat in der Ver-
gangenheit mehrere CDs produziert.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 5 x 2 Tickets für das  
Adventskonzert mit dem Ernst- 
Moritz-Arndt Chor am 8. Dezember  
um 18 Uhr in der Christuskirche.  
 
Kennwort: „Adventskonzert“

emachor-berlin.de
Christuskirche

Firlstraße 16, 12459 Berlin

Firlstraße  Tram  M17, 27, 61, 67

Gewinnspiel *

Neue israelische Musik
Louis Lewandowski Festival vom 14. bis 17. Dezember

Seit mehr als hundert Jahren 
wandern Jüdinnen und Juden aus 

aller Welt nach Israel ein, das vor 
seiner Staatsgründung und in den 
ersten beiden Jahrzehnten kulturell 
überwiegend von ost- und westeuropä-
ischen Jüdinnen und Juden geprägt 
war. Durch Einwanderungsgruppen aus 
Nordafrika, Zentralasien und dem 
Nahen Osten gewann es spätestens in 
den 1970er Jahren immer mehr auch an 
musikkultureller Vielfalt, aus der 
wiederum neue israelische Musikkultu-
ren erwachsen sind. Diese möchte das 

13. Louis Lewandowski Festival vom 
14. bis 17. Dezember dem Berliner und 
Brandenburger Publikum näherbrin-
gen. Es nehmen teil: Geffen Choir 
(Israel), Nashirah Choir (Philadelphia, 
USA), Synagogal Ensemble Berlin 
(Deutschland), Yamma Ensemble 
(Tel Aviv, Israel) und Maureen Nehedar 
(Israel).

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 5 x 2 Tickets für das  
große Abschlusskonzert am  
17. Dezember um 18 Uhr in der 
Synagoge Rykestraße.  
 
Kennwort: „Louis Lewandowski 
Festival“

louis-lewandowski-festival.de
Synagoge Rykestraße

Rykestraße 53, 10405 Berlin

Knaackstraße  Tram  M2

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/
gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort an die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahme-
schluss ist der 25. November 2023 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es 
zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname der Gewinnenden an den Preissponsor übertragen. Die Ge-
winnenden werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Foto: Louis Lewandowski Festival 2023

Foto: Kersten Ullmann

Gewinnspiel *Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99

potsdamtourismus.de

Der Granatapfel mit seinen 
knackigen Kernen wächst seit 
Jahrhunderten in Potsdam.  

In der Mythologie gleicht er einem 
Wundermittel. Kein Wunder also, 
dass auch am Hofe Friedrichs des 
Großen diese exotische Frucht, die 
mit ihrem Krönchen ja selbst etwas 
Royales hat, nicht fehlen durfte.

Der geführte Rundgang „Granat-
apfel-Spaziergang und Stadt-Genuss“ 
beleuchtet die Stadtgeschichte und 
folgt den Spuren des Granatapfels 
durch Potsdams Mitte. Spannende 
Anekdoten entführen in die Antike, 
ins Voltairezimmer Friedrichs II.,  
in die Medizin und die Welt der 
Literatur. Es warten Köstlich keiten, 
die die Besonderheit des Paradies-
apfels nachempfinden lassen und die 
Stadtführung versüßen – vom 
Museum Barberini über den Alten 
und Neuen Markt durch die Innen-
stadt zum Holländischen Viertel.

Termine: jeden Samstag  
im November und Dezember

Treffpunkt: 14 Uhr,  
Tourist Information Am Alten Markt

Dauer: 1,5 Stunden 

Preis: 22 €, erm. 20 € p. P., 
inkl. kulinarische Köstlichkeiten  
und 24-Std.-Ticket Potsdam AB  

Ticket buchung wird im Voraus unter
potsdamtourismus.de/touren/
stadtfuehrungen empfohlen.

Granatapfel- 
Spaziergang und 
Stadt-Genuss

Foto: PMSG / Nadine Redlich

https://www.emachor-berlin.de/
https://louis-lewandowski-festival.de/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
https://www.potsdamtourismus.de/
https://www.potsdamtourismus.de/touren/stadtfuehrungen/
https://www.potsdamtourismus.de/touren/stadtfuehrungen/
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Alle Infos zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen  
und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen  
– hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt – 
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Bauarbeiten an Hilfsbrücken und Rahmenbauwerk
FEX, RE2, RE7, RB22: teilweise Streckensperrung ab 10. November

Vom 10.11. (Fr) 21 Uhr bis 29.11. (Mi) 4 Uhr 
finden auf der Strecke der Regional-Express- 
Linien RE2 und RE7 sowie der Regionalbahnlinie 
22 Bauarbeiten statt. Grund dafür sind die Bau-
arbeiten an der Eisenbahnüberführung „Storko-
wer Straße“ in Königs Wusterhausen. Es werden 
Hilfsbrücken ausgebaut und das neue Rahmen-
bauwerk eingeschoben. 
Im Zeitraum 10.11. (Fr) bis 24.11. (Fr) gelten 
folgende Regelungen:
❙y   Berlin Hbf <> Flughafen BER wird stünd-

lich über Berlin Südkreuz umgeleitet (mit 
Halt), die Halte in Gesundbrunnen und Ost-
kreuz entfallen.

❙y   Ausfall Berlin Ostbahnhof <> Cottbus Hbf 
(Ausnahme: Morgens und nachmittags fahren 
je zwei RE umgeleitet zwischen Berlin und 
Cottbus.)

❙y   Ausfall Berlin Ostbahnhof (bzw. zeit-
weise Berlin-Wannsee) <> Senftenberg

❙y   Ausfall Flughafen BER, Terminal 1-2 <> 
Königs Wusterhausen

Für den Ersatzverkehr mit Bussen sind die 
folgenden sechs Linien eingerichtet:
❙y Bus RE2X: Flughafen BER, Terminal 1-2 <> 

Cottbus Hbf mit Zwischenhalt in Brand (Tro-
pical Island) und Lübben (Spreewald)

❙y Bus RE2: Lübben (Spreewald) <> Cottbus Hbf 
mit Halt an allen Unterwegsstationen

❙y Bus RE7X: Flughafen BER, Terminal 5 (Schöne-
feld) <> Senftenberg mit Zwischenhalt in Kö-
nigs Wusterhausen und Lübben (Spreewald)

❙y Bus RE7A: Königs Wusterhausen <> Lübben 
(Spreewald) mit Halt an allen Unterwegs-
stationen

❙y Bus RE7B: Lübben (Spreewald) <> Senften-
berg mit Halt an allen Unterwegsstationen

❙y Bus RB22/RE7A: Flughafen BER, Terminal 1-2 
<> Halbe mit Halt an allen Unterwegssta- 
tionen

Hinweis: Die Linie Bus RE7X hat in Lübben 
(Spreewald) Anschluss mit den PlusBus-Linien 
472 und 500. 
Achtung: Die Bauarbeiten haben auch Auswir-
kungen auf die S-Bahn. Die Linie  ist im Zeit-
raum 10.11. (Fr) 22 Uhr bis 13.11. (Mo) 1:30 Uhr 
zwischen Grünau und Königs Wusterhausen  
sowie vom 13.11. (Mo) 4 Uhr bis 17.11. (Fr) 
1:30 Uhr zwischen Wildau und Königs Wuster-
hausen unterbrochen (m   Seite 19 12  13 ).
Vom 24.11. (Fr) 22 Uhr bis 29.11. (Mi) 4 Uhr 
schließen sich weitere Bauarbeiten zwischen 

Lübbenau (Spreewald) und Cottbus Hbf  
bzw. Senftenberg an:
❙y   Ausfall Lübben <> Cottbus Hbf
❙y   Ausfall Lübben <> Senftenberg

Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist wie folgt 
eingerichtet:
❙y Bus RE2: Lübben (Spreewald) <> Cottbus Hbf 

mit Halt an allen Unterwegsstationen
❙y Bus RE7: Senftenberg <> Lübben (Spreewald) 

mit Halt an allen Unterwegsstationen

Info
bauprojekte.deutschebahn.com 
(in der Stichwortsuche oben rechts 
„Königs Wusterhausen“ eingeben)
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Zusätzlich ist die S-Bahn Linie S46 
vom 10. bis 12.11.23 zwischen Berlin- 
Grünau und Königs Wusterhausen 
sowie vom 13. bis 16.11.23 zwischen 
Wildau und Königs Wusterhausen 
unterbrochen.

In Lübben (Spreewald) besteht Anschluss 
vom RE7X an die PlusBus-Linien 472 und 500.
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https://sbahn.berlin/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.bahn.de/
https://bauinfos.deutschebahn.com/
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://bauprojekte.deutschebahn.com/
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 09.11.2023, bis Sonntag, 26.11.2023

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen

  1

Zehlendorf – Schöneberg 

17.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 20.11. (Mo) 1:30 Uhr,
24.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 27.11. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Zehlendorf <> Friedenau
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S1: Zehlendorf (Einstieg an der Position 3 
im Teltower Damm) <> Bushaltestelle „Winfried-
straße“ (Halt für S-Bf Sundgauer Straße und  
nur in FahrtrichtungSchöneberg) bzw. Ersatz-
verkehrshaltestelle Sundgauer Straße in der 
Berliner Straße (Halt für S-Bf Sundgauer Straße 
und nur in Fahrtrichtung Zehlendorf) <> Bushal-
testelle „Unter den Eichen/Drakestraße“ (Halt 
für S-Bf Lichterfelde West) <> Bushaltestelle 
„Asternplatz“ (Halt für S-Bf Botanischer Garten) 
<> Rathaus Steglitz (Halt an den Positionen 2 
und 3 in der Schloßstraße) <> U-Bf Walther-
Schreiber-Platz (Halt für S-Bf Feuerbachstraße) 
<> Bushaltestelle „Kaiser eiche“ (Zusatzhalt) <> 
Bushaltestelle „Breslauer Platz“ (Halt für S-Bf 
Friedenau) <> Innsbrucker Platz (Zusatzhalt) <> 
Schöneberg (Einstieg in der Dominicusstraße)

Bitte zwischen dem Bus S1 und der S1 (Friedenau 
<> Schöneberg <> Oranienburg) in beiden Fahrt-
richtungen in Schöneberg umsteigen. In Friede-
nau beträgt der Fußweg vom S-Bahn hof zur Bus-
haltestelle „Breslauer Platz“ ca. 600 Meter.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Zehlendorf (tagsüber im 

10-Minutentakt) und Friedenau <> Schöne-
berg <> Oranienburg (10-Minutentakt: Friede-
nau <> Schöneberg <> Frohnau)

Grund: Ersatzneubau der Moltkestraßenbrücke

   2

Frohnau / Mühlenbeck-Mönchmühle –  
Birkenwerder (– Oranienburg) 

Nacht 09./10.11. (Do/Fr)  
22:10 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S1: Frohnau (Ludolfingerplatz) <> Hohen 
Neuendorf (Einstieg in Fahrtrichtung Birkenwer-
der in der Wilhelm-Külz-Straße, Einstieg in Fahrt-
richtung Frohnau in der Schönfließer Straße, 
Bahnhofseite) <> Birkenwerder (Clara-Zetkin-
Straße)
Bus S8: Mühlenbeck-Mönchmühle (Kastanien-
allee, Bahnhofseite) <> Schönfließ, Kirche (Halt 

in der Schildower Chaussee) <> Berg felde 
(Ahorn allee, Ecke Hohen Neuendorfer Straße) 
<> Bushaltestelle „Bergfelde, Glienicker Straße“ 
in der Hohen Neuendorfer Straße) <> Hohen 
Neuendorf (Halt in Fahrtrichtung Birkenwerder 
in der Wilhelm-Külz-Straße, Halt in Fahrtrich-
tung Mühlenbeck-Mönchmühle in der Schön-
fließer Straße – ggü. vom Bahnhof) <> Birken-
werder (Clara-Zetkin-Straße)
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Birkenwer-
der bis Oranienburg 10 Minuten später, in der 
Gegenrichtung fährt die S1 von Oranienburg bis 
Birkenwerder 10 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Frohnau (10-Minuten-

takt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen) und Bir-
kenwerder <> Oranienburg

❙❙ S8 fährt Grünau <> Blankenburg/Mühlenbeck-
Mönchmühle <> Schönfließ

Bitte zwischen der S8 und dem Bus S8 in beiden 
Fahrtrichtungen in Mühlenbeck-Mönchmühle 
umsteigen. In Schönfließ beträgt der Fußweg 
zwischen dem S-Bahnhof und der Bushaltestelle 
Schönfließ, Kirche im Dorf ca. 1,1 km.
Grund: Bauvorhaben ESTW S1 (Montagarbeiten, 
Kabellegung)
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  3

Attilastraße – Priesterweg – Südkreuz 

Nächte 13/14.11. (Mo/Di)  
bis 16./17.11. (Do/Fr),
Nächte 20./21.11. (Mo/Di)  
und 21./22.11. (Di/Mi) 
jeweils 22:20 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S2: Attilastraße (Steglitzer Damm) <> Süd-
ende (Steglitzer Damm) <> Priesterweg (Preller-
weg) <> Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz, ggü. 
Position 1)
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Schichau-
weg bis Attilastraße 4 Minuten früher. In der 
Gegenrichtung fährt die S2 nach Blankenfelde 
von Attilastraße bis Schichauweg 4 bis 5 Minuten 
später sowie von Schichauweg bis Blankenfelde 
fährt die S2 nahezu planmäßig. Die S25 fährt von 
Priesterweg bis Teltow Stadt 5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Teltow Stadt von Gleis 4 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S2 nach 
Bernau von Gleis 1 (Gleis stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Attilastraße und Süd-

kreuz <> Bernau
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Priesterweg und 

Südkreuz <> Hennigsdorf
Fahrgäste der S25 nutzen bitte den Bus S2. Es 
wird empfohlen, zwischen der S25 (Teltow Stadt 
<> Priesterweg) und dem Bus S2 in beiden Fahrt-
richtungen in Südende umzusteigen.
Grund: maschinelle Durcharbeitung der Gleise 
und Instandhaltungsarbeiten an Weichen

  4

Erkner – Ostbahnhof 

Nacht 09./10.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S3 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Karls-
horst um, die Weiterfahrt erfolgt nach 10 Minu-
ten (in Fahrtrichtung stadtauswärts) bzw. nach 
16 Minuten (in Fahrtrichtung stadteinwärts) 
vom selben Gleis.
Taktänderung: Friedrichshagen <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S3 nach Spandau fährt 
von Karlshorst bis Ostbahnhof 5 bis 6 Minuten 
früher, hat in Ostbahnhof 7 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Ostbahnhof bis Spandau plan-
mäßig. Die S3 fährt von Karlshorst bis Erkner 
10 Minuten später.

Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fährt die S3 
nach Spandau von Gleis 3 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Karlshorst und Karlshorst 

<> Spandau
Grund: maschinelles Stopfen der Weichen in 
Karlshorst

  5

Erkner – Rummelsburg  

Nächte 22./23.11. (Mi/Do)  
und 23./24.11. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichshagen <> Karlshorst 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S3 nach Spandau fährt 
von Erkner bis Betriebsbahnhof Rummelsburg 
4 Minuten früher, in der Gegenrichtung fährt die 
S3 nach Erkner von Rummelsburg bis Erkner 
5 Minuten später. 
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie: 
❙❙ S3 fährt in der Nacht 22./23.11. (Mi/Do) Erk-

ner <> Spandau (10-Minutentakt: Karlshorst 
<> Ostbahnhof) 

❙❙ S3 fährt in der Nacht 23./24.11. (Do/Fr) Erkner 
<> Charlottenburg (10-Minutentakt: Karls- 
 

horst <> Ostbahnhof) – bitte auch die Bauar-
beiten im Bereich Westkreuz beachten (m  Sei-
te 18 7 ). 

Grund: Gleisreparatur bei der Fernbahn

  6

Olympiastadion – Spandau 

17.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 20.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S3/S9: Olympiastadion <> Spandau
Im Abschnitt Olympiastadion <> Pichelsberg 
fahren die S9 und der Ersatzverkehr mit Bussen 
nahezu parallel.
Taktänderung: Olympiastadion <> Pichelsberg 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So fährt die S9 von Pichelsberg bis Westkreuz 
2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Olympiastadion endet/
beginnt die S3 aus/nach Erkner auf Gleis 4 (Son-
derbahnsteig).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Olympiastadion (10-Minu-

tentakt: Friedrichshagen <> Ostbahnhof)

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26
Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 09.11.2023, bis Sonntag, 26.11.2023

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <>  
Pichelsberg

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Schwellenauswechslungen

    7

Ostbahnhof – Charlottenburg –  
Spandau 

Nacht 23./24.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Charlottenburg <> Westkreuz 
S-Bahnverkehr nur im ungefähren 5-/15-Minu-
tentakt mit S7 und S9
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S7 nach Potsdam Hbf 
fährt von Berlin Hbf bis Westkreuz teilweise 
1 Minute früher. Die S9 nach Flughafen BER – 
Terminal 1-2 fährt von Spandau bis Westkreuz 
2 bis 3 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fahren die 
dort einsetzenden Züge der S7 nach Ahrensfelde 
(Ostbahnhof ab 19, 39, 59) von Gleis 10 (Bahn-
steig stadteinwärts). Da der Ostbahnhof derzeit 
nicht barrierefrei ist, wird mobilitätseinge-
schränkten Fahrgästen empfohlen, in Warschau-
er Straße umzusteigen. In Charlottenburg en-
det/beginnt die S3 aus/nach Erkner auf Gleis 5 
(Bahnsteig stadteinwärts). In Charlottenburg 
endet/beginnt die S5 aus/nach Strausberg Nord/
Strausberg auf Gleis 7 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). Ggf. ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei). In Westkreuz 
fahren die S7 nach Ahrensfelde und die S9 nach 
Flughafen BER – Terminal 1-2 von Gleis 2 (Bahn-
steig stadtauswärts). In Grunewald fährt die S7 
nach Ahrensfelde von Gleis 2 (Bahnsteig stadt-
auswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Charlottenburg (10-Minu-

tentakt: Friedrichshagen <> Ostbahnhof)
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> Char-

lottenburg (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> 
Warschauer Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Schweiß- und Stopfarbeiten

   8

Westend – Wedding 

Nacht 14./15.11. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westend <> Wedding S-Bahnver-
kehr nur im 20-Minutentakt
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Wedding um, die Weiterfahrt erfolgt nach 5 Mi-

nuten (S41) bzw. nach 8 oder 18 Minuten (S42) 
vom gegenüberliegenden Gleis
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Wedding 
bis Gesundbrunnen 2 Minuten früher sowie von 
Jungfernheide bis Wedding 3 Minuten später. Die 
S42 fährt von Gesundbrunnen bis Wedding 2 Mi-
nuten später. In Westend fahren die dort ein-
setzenden Züge der S42 eine Minute früher ab.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Wedding > Gesundbrunnen > Ost-

kreuz > Südkreuz > Westkreuz > Wedding 
(10-Minutentakt: Wedding > Gesundbrunnen 
> Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > Westend)

❙❙ S42 fährt Wedding > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Wedding (10-Mi-
nutentakt: Westend > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Wedding)

Grund: Gleisarbeiten

     9

Bundesplatz – Westkreuz – Westend  

Nacht 21./22.11. (Di/Mi)  
0:25 Uhr bis 1:30 Uhr
Tak t än derung :  Bundesplat z <> We dding 
S-Bahn verkehr nur im 20-Minutentakt (mit Um-
steigen in Halensee)
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Halensee um, die Weiterfahrt erfolgt nach 15 Mi-
nuten (S41) bzw. nach 11 Minuten (S42) vom 
selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Halensee 
bis Westend 5 Minuten früher sowie von West-
end bis Jungfernheide 2 Minuten früher. 
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien: 
❙❙ S41 fährt Halensee > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Südkreuz > Halensee (10-Mi-
nutentakt: Westend > Gesundbrunnen > Ost-
kreuz > Südkreuz > Bundesplatz) 

❙❙ S42 fährt Halensee > Südkreuz > Ostkreuz > 
Gesundbrunnen > Westkreuz > Westend sowie  
Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westkreuz > Halensee (im Abschnitt 
Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westend besteht zusammen ein 
10-Minutentakt)

❙❙ Auf den Linien S45 und S46 kommt es zu ein-
zelnen Fahrplanänderungen, bitte unter 
sbahn.berlin informieren.

Grund: Weichenarbeiten in Halensee

     10

(Tempelhof –) Südkreuz –  
Bundesplatz – Westend 

Nacht 22./23.11. (Mi/Do)  
22:10 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Bundesplatz <> Halensee S-Bahn - 
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S41/S42
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Bundesplatz um, die Weiterfahrt erfolgt nach 
6 oder 16 Minuten (S41) bzw. nach 8 Minuten 
(S42) vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Bundes-
platz bis Westkreuz 3 Minuten früher. Die S42 

fährt von Bundesplatz bis Schöneberg 1 bis 2 Mi-
nuten früher. Die S45 nach Flughafen BER – Ter-
minal 1-2 fährt von Südkreuz bis Tempelhof 
5 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Bundesplatz > Westkreuz > Gesund-

brunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz 
(10-Minutentakt: Halensee > Westkreuz > 
Gesundbrunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bun-
desplatz)

❙❙ S42 fährt Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Bundesplatz 
(10-Minutentakt: Bundesplatz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz >  
Halensee)

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Südkreuz (unverändert)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
Grund: Weichenarbeiten in Bundesplatz

     11

Treptower Park / Baumschulenweg –  
Tempelhof 

17.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 20.11. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Baumschulenweg/Trepto-
wer Park <> Tempelhof
Fahrgäste in der Relation Schöneweide <> Neu-
kölln steigen bitte zwischen der S45, S46 oder 
S47 und dem Ersatzverkehr mit Bussen S41/S42 
in Plänterwald um.
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Busse S41/S42: Bushaltestelle „Elsenstraße/ 
S-Bf Treptower Park“ (Einstieg in der Puschkin-
allee vor Elsenstraße, ggü. Position 2) <> Plän-
terwald (Köpenicker Landstraße) <> Bushalte-
stelle „Dammweg/Sonnenallee“ (Halt für S-Bf 
Köllnische Heide) <> Sonnenallee (Saalestraße) 
<> Neukölln (Saalestraße) <> Bushaltestelle 
„S+U-Bf Hermannstraße/Silbersteinstraße“ (in 
der Silbersteinstraße an der Position 5 und ge-
genüber) <> Tempelhof (Tempelhofer Damm)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Tempel-
hof bis Treptower Park 6 Minuten früher. Die S45 
fährt von Baumschulenweg bis Altglienicke 1 Mi-
nute früher. Die S46 fährt von Südkreuz bis 
Westend 5 bis 6 Minuten später. In der Gegen-
richtung fährt die S46 nach Königs Wusterhau-
sen von Baumschulenweg bis Grünau 5 Minuten 
früher, hat in Grünau 6 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Grünau bis Königs Wusterhausen plan-
mäßig. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt 
die S47 von Spindlersfeld bis Schöneweide 
12 Minuten später und in der Gegenrichtung von 
Schöneweide bis Spindlersfeld 6 Minuten später. 
Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S9 
nach Flughafen BER – Terminal 1-2 von Trepto-
wer Park bis Baumschulenweg 5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S45 nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (au-
ßer Sa+So von 12 bis 20 Uhr) von Gleis 4 (Bahn-
steig in Richtung Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Tempelhof > Südkreuz > Westkreuz 

> Gesundbrunnen > Ostkreuz > Treptower Park 
(weiter als S46 Treptower Park <> Baumschu-
lenweg <> Königs Wusterhausen – im 20-Mi-
nutentakt)

Fortsetzung von m  Seite 17
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❙❙ S41 fährt Tempelhof > Südkreuz > Westkreuz 
> Gesundbrunnen > Ostkreuz > Treptower Park 
(weiter als S47 Treptower Park <> Baumschu-
lenweg <> Spindlersfeld – im 20 Minutentakt)

❙❙ S41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-
nen > Ostkreuz > Treptower Park (weiter als 
S45 Treptower Park <> Baumschulenweg <> 
Flughafen BER – Terminal 1-2 – nur Sa+So von 
12 bis 20 Uhr – im 20 Minutentakt)

❙❙ S42 siehe S45, S46 und S47
❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Baumschulenweg <> Treptower Park (Sa+So 12 
bis 20 Uhr weiter als S42 Treptower Park > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz > 
Südkreuz – im 20-Minutentakt)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Baumschu-
lenweg <> Treptower Park (weiter als S42 Trep-
tower Park > Ostkreuz > Gesundbrunnen > 
Westkreuz > Südkreuz > Tempelhof – im 20-Mi-
nutentakt)

❙❙ S46 fährt (außer Sa+So 12 bis 20 Uhr) Südkreuz 
<> Westend

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Baumschulenweg 
<> Treptower Park (weiter als S42 Treptower 
Park > Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz 
> Südkreuz > Tempelhof – im 20-Minutentakt)

Grund: ZBS (Ausrüstung mit Balisentechnik, 
Kabeltiefbau)

  12

Königs Wusterhausen – Grünau 

10.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 13.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S46: Königs Wusterhausen (Einstieg in der 
Storkower Straße am Wasserturm, Position 2) 
<> Wildau (Karl-Marx-Straße) <> Zeuthen (Goe-
thestraße) <> Eichwalde (August-Bebel-Platz) 
<> Bushaltestelle „Eichwalde, Tschaikowski-
straße“ (Zusatzhalt) <> Grünau (Einstieg im 
Adlergestell, Position 11 – wie Nachtbus N68)
In Königs Wusterhausen erfolgt der Ausstieg aus 
dem Ersatzverkehr in der Brückenstraße vor 
Gerichtsstraße (Position 14), der Fußweg zum 
Bahnhof Königs Wusterhausen beträg t ca. 
350 Meter.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S46 fährt Grünau <> Westend, Sa+So 12 bis 

20 Uhr Grünau <> Tempelhof und im Nachtver-
kehr Fr/Sa+Sa/So Grünau <> Südkreuz

Grund: Brücke Storkower Straße, Ausbau Hilfs-
brücke und Einschub neuer Überbau, Arbeiten 
am Personentunnel in Eichwalde

  13

Königs Wusterhausen – Wildau 

13.11. (Mo) 4 Uhr  
bis 17.11. (Fr) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S46: Königs Wusterhausen (Einstieg in der 
Storkower Straße am Wasserturm, Position 2) 
<> Wildau (Karl-Marx-Straße)
In Königs Wusterhausen erfolgt der Ausstieg in 
der Brückenstraße vor Gerichtsstraße (Positi-
on 14), der Fußweg zum Bahnhof Königs Wuster-
hausen beträgt ca. 350 Meter.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S46 fährt Wildau <> Westend
❙❙ S8 fährt Wildau/Grünau <> Birkenwerder (un-

verändert)

Grund: Brücke Storkower Straße, Ausbau Hilfs-
brücke und Einschub neuer Überbau
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Wartenberg – Nöldnerplatz –  
Warschauer Straße 

10.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 12.11. (So) 23 Uhr
Taktänderung: Lichtenberg <> Ostkreuz S-Bahn - 
verkehr nur im 2-/18-Minutentakt mit S5 und S7
Taktänderung: Wartenberg <> Springpfuhl  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S7-Fahrten von Lichten-
berg nach Ahrensfelde fahren ca. 3 Minuten 
früher. Die S75 nach Lichtenberg fährt von War-
tenberg bis Springpfuhl 5 Minuten später sowie 
von Springpfuhl bis Lichtenberg 3 Minuten spä-
ter. In der Gegenrichtung fährt die S75 von Lich-
tenberg bis Wartenberg 7 bis 10 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fahren die S5 
nach Strausberg Nord und die S7 nach Ahrens-
felde von Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts). Im 
Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt in Ostkreuz 
auch die S75 nach Wartenberg von Gleis 5 (Bahn-
steig stadteinwärts).
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof beginnen/
enden die S7-Fahrten Ostbahnhof <> Potsdam 
Hbf auf Gleis 10 (Bahnsteig stadteinwärts). Da 
der Ostbahnhof derzeit nicht barrierefrei ist, 
wird mobilitätseingeschränkten Fahrgästen 
empfohlen, in Alexanderplatz umzusteigen.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord > Friedrichsfelde Ost, 

in der Gegenrichtung Friedrichsfelde Ost > 
Mahlsdorf

❙❙ S5 fährt Mahlsdorf > Westkreuz, in der Gegen-
richtung Westkreuz > Strausberg Nord

❙❙ S5 fährt Karlshorst <> Ostkreuz <> Westkreuz
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg und 
Ostbahnhof <> Potsdam Hbf)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Lichtenberg (ohne 
Halt in Gehrenseestraße), im Nachtverkehr  
Fr/Sa und Sa/So Wartenberg <> Ostbahnhof

Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Bauvorhaben Lichtenberger Brücken 
(Demontage Überbau)
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Strausberg Nord / Ahrensfelde /  
Wartenberg – Nöldnerplatz –  
Warschauer Straße 

Nacht 12./13.11. (So/Mo)  
23 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S5: Strausberg Nord (Bahnhofsvorplatz an 
der Position 2) <> Strausberg Stadt (Buswende-
schleife im Josef-Zettler-Ring) <> Bushaltestelle 
„Am Annatal“ (Ernst-Thälmann-Straße, Halt für 
S-Bf Hegermühle) <> Strausberg (ZOB auf dem 
Bahnhofsvorplatz, Einstieg in Fahrtrichtung 
Ostkreuz an der Position 2 und Einstieg nach 
Strausberg Nord an der Position 3) <> Peters-
hagen Nord (Buswendeplatz, Bussteig 3) <> 
Fredersdorf (südlicher Bahnhofsvorplatz) <> 
Neuenhagen (südlicher Bahnhofsvorplatz) <> 
Bushaltestelle „Hoppegarten, Lindenallee“ (in 
der Lindenallee, kein Halt am S-Bahnhof) <> 

Birkenstein (Hönower Weg) <> Bushaltestelle 
„Wodanstraße“ (Halt für S-Bf Mahlsdorf) <> 
Kaulsdorf (Buswendeschleife, Einstieg in Fahrt-
richtung Ostkreuz rechte Spur und Einstieg nach 
Strausberg Nord linke Spur) <> Wuhletal (Alten-
treptower Straße) <> Bushaltestelle „Schloß-
park Biesdorf“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle 
„Oberfeldstraße“ (Halt für S-Bf Biesdorf) <> 
Friedrichsfelde Ost (Seddiner Straße) <> Lich-
tenberg (Weitlingstraße vor Irenenstraße) <> 
Bushaltestelle „S Nöldnerplatz/Schlichtallee“ 
(Schlichtallee) <> Rummelsburg (Hauptstraße, 
Einstieg in Fahrtrichtung Ostkreuz an der Posi-
tion 4 und Einstieg in Fahrtrichtung Strausberg 
Nord an der Position 3) <> Ostkreuz (Hauptstra-
ße, Nähe Wasserturm)
Im Abschnitt Bushaltestelle „Wodanstraße“ 
(Halt für S-Bf Mahlsdorf) <> Ostkreuz kommen 
zusätzliche Busse zum Einsatz.
Bus S7: Ahrensfelde (Märkische Allee vor Have-
mannstraße) <> Mehrower Allee (Märkische 
Allee) <> Raoul-Wallenberg-Straße (Märkische 
Allee) <> Marzahn (Märkische Allee) <> Po-
elchaustraße (Märkische Allee) <> Springpfuhl 
(Brücke Allee der Kosmonauten, Einstieg in 
Fahrtrichtung auf der nördlichen Brückenseite 
und Einstieg in Fahrtrichtung Ahrensfelde auf 
der südlichen Brückenseite) <> Friedrichsfelde 
Ost (Seddiner Straße) <> Lichtenberg (Weitling-
straße vor Irenenstraße) <> Bushaltestelle  
„S Nöldnerplatz/Schlichtallee“ (Schlichtallee) 
<> Rummelsburg (Hauptstraße, Einstieg in 
Fahrtrichtung Ostkreuz an der Position 4 und 
Einstieg in Fahrtrichtung Ahrensfelde an der 
Position 3) <> Ostkreuz (Hauptstraße, Nähe 
Wasserturm)
Im Abschnitt Marzahn <> Ostkreuz kommen 
zusätzliche Busse zum Einsatz.
Bus S75: Wartenberg (Egon-Erwin-Kisch-Straße) 
<> Ersatzverkehrshaltestelle „Falkenberger 
Chaussee vor Egon-Erwin-Kisch-Straße“ (Halt für 
S-Bf Hohenschönhausen und nur in Fahrtrich-
tung Ostkreuz) bzw. Bushaltestelle „Greves-
mühlener Straße“ (Halt für S-Bf Hohenschönhau-
sen und nur in Fahrtrichtung Wartenberg) <> 
Gehrenseestraße <> Springpfuhl (Brücke Allee 
der Kosmonauten, Einstieg in Fahrtrichtung 
Ostkreuz auf der nördlichen Brückenseite und 
Einstieg in Fahrtrichtung Wartenberg auf der 
südlichen Brückenseite) <> Friedrichsfelde Ost 
(Seddiner Straße) <> Lichtenberg (Weitlingstra-
ße vor Irenenstraße) <> Bushaltestelle „S Nöld-
nerplatz/Schlichtallee“ (Schlichtallee) <> Rum-
melsburg (Hauptstraße, Einstieg in Fahrt - 
richtung Ostkreuz an der Position 4 und Einstieg 
in Fahrtrichtung Wartenberg an der Position 3) 
<> Ostkreuz (Hauptstraße, Nähe Wasserturm)
Fahrplanänderung: Die S5 nach Nöldnerplatz 
fährt von Westkreuz bis Ostkreuz 10 Minuten 
später sowie von Ostkreuz bis Nöldnerplatz 
12 Minuten später. Die S7 nach Potsdam Hbf 
fährt von Nöldnerplatz bis Ostkreuz 2 Minuten 
früher. In der Gegenrichtung hat die S7 nach 
Nöldnerplatz in Ostkreuz 6 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Ostkreuz bis Nöldnerplatz 5 Minu-
ten später.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fahren die S5 
und die S7 nach Nöldnerplatz von Gleis 5 (Bahn-
steig stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Nöldnerplatz <> Westkreuz
❙❙ S7 fährt Nöldnerplatz <> Potsdam Hbf
❙❙ S75 fährt nicht
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 09.11.2023, bis Sonntag, 26.11.2023

Bitte zwischen den Ersatzverkehren Bus S5, Bus 
S7 bzw. Bus S75 und der S5 bzw. S7 in beiden 
Fahrtrichtungen in Ostkreuz umsteigen. In Nöld-
nerplatz hält der Ersatzverkehr an der Bushalte-
stelle „S Nöldnerplatz/Schlichtallee“, der S-Bf 
Nöldnerplatz ist nicht barrierefrei.
Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Softwarewechsel
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Wartenberg / Ahrensfelde –  
Nöldnerplatz – Warschauer Straße 

Nächte 13./14.11. (Mo/Di)  
und 14./15.11. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichsfelde Ost <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im 2-/3-/15-Minutentakt mit 
S5, S7 und S75
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S5 nach Friedrichsfelde 
Ost fährt in der Nacht 13./14.11. (Mo/Di) von 
Wuhletal bis Friedrichsfelde Ost 1 Minute früher. 
Die S5 nach Westk reuz fähr t in der Nacht 
14./15.11. (Di/Mi) von Kaulsdorf bis Nöldner-
platz 1 Minute früher. Die S7 nach Potsdam Hbf 
fährt von Ahrensfelde bis Wannsee 10 Minuten 
früher, hat in Wannsee 11 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Wannsee bis Potsdam Hbf planmä-
ßig. Die S7 nach Westkreuz fährt von Ostkreuz 
bis Westkreuz ebenfalls 10 Minuten früher, im 
Abschnitt Ostkreuz <> Westkreuz fährt die S7 im 
10-Minutentakt. Die S75 nach Warschauer Stra-
ße fährt in der Nacht 14./15.11. (Di/Mi) in 
Springpfuhl 1 Minute früher ab. Die S75 nach 
Wartenberg fährt von Warschauer Straße bis 
Springpfuhl 7 bis 8 Minuten später sowie von 
Springpfuhl bis Wartenberg 10 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fährt die S7 
nach Westkreuz (Ostkreuz ab 11, 31, 51) von 
Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> West-

kreuz (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Fried-
richsfelde Ost)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ostkreuz <> Westkreuz)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 
– ohne Halt in Gehrenseestraße

Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Lichtenberg
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Wartenberg / Ahrensfelde / Mahlsdorf –  
Nöldnerplatz – Warschauer Straße 

Nacht 15./16.11. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichsfelde Ost <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im ungefähren 5-/15-Minu-
tentakt mit S5 und S7

Taktänderung: Mahlsdorf <> Friedrichsfelde 
Ost S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S5 nach Westkreuz 
fährt von Kaulsdorf bis Warschauer Straße 1 Mi-
nute früher. Die S75 fährt von Springpfuhl bis 
Friedrichsfelde Ost 3 Minuten später. Die S7 
fährt von Warschauer Straße bis Ahrensfelde 
5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fahren die S5 
nach Westkreuz und die S7 nach Potsdam Hbf 
von Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts).
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof beginnt/
endet die S7 nach/aus Westkreuz auf Gleis 10 
(Bahnsteig stadteinwärts). Da der Ostbahnhof 
derzeit nicht barrierefrei ist, wird mobilitätsein-
geschränkten Fahrgästen empfohlen, in Alexan-
derplatz umzusteigen.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> West-

kreuz
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Ostbahnhof <> Westkreuz)
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Friedrichsfelde Ost 

– ohne Halt in Gehrenseestraße
Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Lichtenberg
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Grunewald        

bis 18.12. (Mo) 1:30 Uhr
Bahnsteigänderung: In Grunewald fährt die S7 
nach Ahrensfelde von Gleis 2 (Bahnsteig stadt-
auswärts). 
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie: 
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (tags-

über im 10-Minutentakt) – unverändert
Grund: Arbeiten an der Sicherungstechnik

 19

Ahrensfelde – Potsdam Hbf 

Nacht 20./21.11. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S7 fährt von Ahrens-
felde bis Potsdam Hbf 10 bis 11 Minuten früher, 
in der Gegenrichtung fährt die S1 von Potsdam 
Hbf bis Ahrensfelde 10 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Wannsee fährt die S7 
nach Potsdam Hbf von Gleis 3 (Bahnsteig stadt-
einwärts). Beim Umstieg von der S1 aus Richtung 
Oranienburg zur Weiterfahrt mit der S7 nach 
Potsdam Hbf ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei), die Weiter-
fahrt erfolgt nach 12 Minuten.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (un-

verändert)
Grund: Weichenarbeiten in Nikolassee und  
Vegetationsarbeiten
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Ahrensfelde – Potsdam Hbf 

Nacht 21./22.11. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S7 fährt von Ahrens-
felde bis Potsdam Hbf 10 Minuten früher, in der 
Gegenrichtung fährt die S1 von Potsdam Hbf bis 
Ahrensfelde 10 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Grunewald fährt die S7 
nach Ahrensfelde von Gleis 2 (Bahnsteig stadt-
auswärts). In Wannsee fährt die S7 nach Ahrens-
felde von Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts). 
Beim Umstieg von der S7 aus Richtung Potsdam 
Hbf zur Weiterfahrt mit der S1 nach Oranienburg 
ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahn-
hof ist barrierefrei), die Weiterfahrt erfolgt nach 
12 Minuten.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (unver-

ändert)
Grund: Weichenarbeiten in Nikolassee

 21

Gehrenseestraße 

bis 08.12. (Fr) 22 Uhr
kein Halt in Gehrenseestraße

Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 

– ohne Halt in Gehrenseestraße (10-Minuten-
takt: Lichtenberg <> Warschauer Straße)

Es wird kein Ersatzverkehr mit Bussen eingerich-
tet. Bitte zwischen S-Bf Hohenschönhausen <> 
Bushaltestelle „Zu den Krugwiesen“ <> Bushal-
testelle „Klettwitzer Straße“ (Nähe S-Bf Gehren-
seestraße) <> S-Bf Raoul-Wallenberg-Straße 
(S7) die Buslinien X54 und 154 nutzen. (Bus X54 
hält an den beiden Unterwegshaltestellen zu-
sätzlich.) Eine weitere alternative Fahrmöglich-
keit besteht Mo-Fr von ca. 5:30 bis 20 Uhr sowie 
Sa+So von ca. 8 bis 19 Uhr mit der Buslinie 294 
Falkenberg (Tram-Endstelle M4 und M17) <> 
S-Bf Gehrenseestraße <> Tram-/Bushaltestelle 
„Gehrenseestraße“ (Tram M5, M17), wobei es im 
Rahmen der Bauarbeiten auch zur Sperrung der 
Straßenbrücke über den S-Bf Gehrenseestraße 
kommen kann.
Grund: Erneuerung S-Bahnhof Gehrenseestraße 
(Einbau Aufzug)

  22

Charlottenburg – Ostbahnhof 

Nacht 09./10.11. (Do/Fr)  
1:45 Uhr bis 3:25 Uhr
Der Zug F lughafen BER – Terminal 1-2 ab 
1:09 Uhr nach Friedrichstraße (an 1:56 Uhr) 
endet bereits um 1:49 Uhr in Ostbahnhof und 
fällt von Ostbahnhof bis Friedrichstraße aus. Der 
Zug Alexanderplatz ab 3:05 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt erst um 
3:09 Uhr in Ostbahnhof und fällt von Alexander-
platz bis Ostbahnhof aus. Der Zug Charlotten-
burg ab 3:02 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 
1-2 (an 4:00 Uhr) beginnt erst um 3:24 Uhr in 

Fortsetzung von m  Seite 19

entfällt

entfällt



21punkt 3 – Ausgabe 21/2023 – 9. November

Ostbahnhof und fällt von Charlottenburg bis 
Ostbahnhof aus.
Grund: Abbau feste Absperrung für Gleis- und 
Weichenerneuerung

  23

Grünau – Schöneweide 

Nacht 09./10.11. (Do/Fr)  
1:30 Uhr bis 3:55 Uhr,
Nächte 26./27.11. (So/Mo)  
bis 27./28.11. (Di/Mi)  
jeweils 1:30 Uhr bis 3:55 Uhr
Der Zug Spandau ab 0:38 Uhr nach Grünau (an 
1:42 Uhr) endet bereits um 1:33 Uhr in Schöne-
weide und fällt von Schöneweide bis Grünau aus. 
Der Zug Grünau ab 3:41 Uhr nach Spandau (an 
4:47 Uhr) beginnt erst um 3:53 Uhr in Schöne-
weide und fällt von Grünau bis Schöneweide aus.
Grund: Auf- und Abbau Sicherungsmaßnahme 
für Gleiserneuerung bei der Fernbahn

  24

(Grunewald –) Westkreuz –  
Ostbahnhof 

Nächte 15./16.11. (Mi/Do)  
und 16./17.11. (Do/Fr)  
jeweils 1:35 Uhr bis 3:50 Uhr
Der Zug F lughafen BER – Terminal 1-2 ab 
0:49 Uhr nach Grunewald (an 1:55 Uhr) endet 
bereits um 1:37 Uhr in Friedrichstraße und fällt 
von Friedrichstraße bis Grunewald aus. Der Zug 
Alexanderplatz ab 3:05 Uhr nach Flughafen  
BER – Terminal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt erst um 
3:09 Uhr in Ostbahnhof und fällt von Alexander-
platz bis Ostbahnhof aus. Der Zug Charlotten-
burg ab 3:02 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 
1-2 (an 4:00 Uhr) beginnt erst um 3:24 Uhr in 
Ostbahnhof und fällt von Charlottenburg bis 
Ostbahnhof aus. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr 
nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) 
beginnt erst um 3:28 Uhr in Friedrichstraße und 
fällt von Westkreuz bis Friedrichstraße aus. Der 
Zug Westkreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen  
BER – Terminal 1-2 (an 4:36 Uhr) beginnt erst  
um 3:48 Uhr in Friedrichstraße und fällt von 
Westkreuz bis Friedrichstraße aus.
Grund: manuelle Grob- und Feinreinigung und 
Inspektion Traversen in Berlin Hbf

  25

Westkreuz 

Nacht 23./24.11. (Do/Fr)  
3:10 Uhr bis 3:35 Uhr
Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) fährt in West-
kreuz von Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts). Der 
Zug Westkreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen  
BER – Terminal 1-2 (an 4:36 Uhr) fährt in West-
kreuz von Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts).
Grund: Schweiß- und Stopfarbeiten

  26

Waßmannsdorf 

Nacht 24./25.11. (Fr/Sa)  
1 bis 5 Uhr
In Waßmannsdorf fährt die S9 nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 von Gleis 2 (Bahnsteig stadt-
einwärts). Es gibt einzelne Fahrplanänderungen, 
bitte unter sbahn.berlin infomieren.
Grund: Inspektion aller Gewerke im Tunnel und 
Trogbereich
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Waßmannsdorf 

Nacht 25./26.11. (Sa/So)  
1 bis 7 Uhr
In Waßmannsdorf fährt die S9 nach Spandau  
von Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts). Es gibt 
einzelne Fahrplanänderungen, bitte unter 
sbahn.berlin infomieren.
Grund: Inspektion aller Gewerke im Tunnel und 
Trogbereich

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

  
Blankenfelde – Priesterweg 

29.11. (Mi) 4 Uhr  
bis 09.12. (Sa) 23:59 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2X: Blankenfelde <> Priesterweg (Linie 
fährt Mo-Fr 5 bis 21 Uhr und Sa 8 bis 21 Uhr)
Bus S2A: Blankenfelde <> Priesterweg
Bus S2B: Lichtenrade <> Lankwitz
Fahrplanänderung: In Priesterweg fährt die S2 
nach Buch 1 Minute früher. Im Nachtverkehr  
Fr/Sa und Sa/So fährt die S2 von Priesterweg bis 
Südkreuz 1 Minute früher und in der Gegenrich-
tung von Südkreuz bis Priesterweg 3 Minuten 
später.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S2 nach Buch von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Priesterweg <> Bernau (10-Minuten-

takt: Priesterweg <> Buch)
Vom 01.12. (Fr) 22 Uhr bis 04.12. (Mo) 1:30 Uhr 
sind zusätzlich die Abschnitte Teltow Stadt <> 
Priesterweg und Priesterweg <> Südkreuz ge-
sperrt, die Linienführungen des Ersatzverkehrs 
werden entsprechend angepasst.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

  
Kurt-Schumacher-Platz – Alt-Tegel

bis 27.04.2025 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Kurt-Schumacher-Platz <> U-Bf Alt-Tegel
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U6 fährt U-Bf Alt-Mariendorf <> U-Bf Kurt-

Schumacher-Platz
Bitte zwischen S+U-Bf Wedding <> S+U-Bf Ge-
sundbrunnen <> S-Bf Tegel auch die S25 nutzen.
Grund: Erneuerung des nördlichen Strecken-
abschnittes auf der U6

  
Möckernbrücke – Fehrbelliner Platz

bis 12.11. (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
S+U-Bf Yorckstraße <> U-Bf Berliner Straße
U-Bahn-Pendelverkehr: U-Bf Möckernbrücke 
<> S+U-Bf Yorckstraße (im 10-Minutentakt)
U-Bahn-Pendelverkehr: U-Bf Berliner Straße 
<> U-Bf Fehrbelliner Platz (im 10-Minutentakt)
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U7 fährt U-Bf Rudow <> U-Bf Möckernbrücke 

und U-Bf Fehrbelliner Platz <> U-Bf Rathaus 
Spandau

Grund: Einbau einer doppelten Gleisverbindung

  
Alexanderplatz – Osloer Straße

20.11. (Mo) bis 17.12. (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
S+U-Bf Alexanderplatz <> U-Bf Osloer Straße
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U8 fährt S+U-Bf Hermannstraße <> S+U-Bf 

Alexanderplatz und U-Bf Osloer Straße <> S+U-
Bf Wittenau

Grund: Erneuerung einer Gleisverbindung

https://sbahn.berlin/
https://sbahn.berlin/
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 09.11.2023, bis Sonntag, 26.11.2023

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen
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Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg

Brandenburg

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Sachsen

Wittenberge

Karstädt
Pritzwalk

Kyritz Am Bürgerpark

Pritzwalk West

Meyenburg

Neustadt (Dosse)

Rheinsberg (Mark)

Kremmen

Hennigsdorf 
(b Bln)

Nauen

Oranienburg

Löwenberg (Mark)

Fürstenberg (Havel)

Templin Stadt

Groß 
Schönebeck

Schmachten-
hagen

Joachimsthal
Angermünde

Prenzlau
Nechlin

Schwedt (Oder)

Tantow

Wilmers-
dorf

Basdorf

Eberswalde Hbf

Karow

Bernau 
(b Bln) Werneuchen

Ahrensfelde Werbig

Letschin
Küstrin-

Kietz

Müncheberg 
(Mark)

Strausberg

Mahlsdorf

Wriezen

Ostkreuz

Frankfurt (Oder)Fürstenwalde (Spree)

Eisenhüttenstadt

Cottbus Hbf

Forst (Lausitz)

Spremberg

Ortrand
Hosena

Senftenberg
Elsterwerda

Ruhland

Bad Saarow-Pieskow

Lübbenau (Spreewald)
Lübben (Spreewald)

Baruth (Mark)

Falkenberg (Elster)

Herzberg
 (Elster)

Wünsdorf-Waldstadt

Jüterbog

Ludwigsfelde

Medewitz (Mark) Blönsdorf

Rehfeld
(Falkenberg)

Fermers-
walde

Brandenburg Hbf

Michendorf

Beelitz
Stadt

Wannsee

Rathenow Wustermark

Briese-
lang

Spandau

Jungfernheide

Berlin Hbf

Ostbahnhof

Alexander-
platzZoolo-

gischer
Garten

Char-
lotten-
burg

Gesundbrunnen

Friedrichstraße

Südkreuz

Königs 
Wusterhausen

Doberlug-
Kirchhain

Finsterwalde
(Niederlausitz)

Elsterwerda-Biehla

Schönebeck-
 Bad Salzelmen
 via Magdeburg Hbf

Wismar

Rostock Hbf / Stralsund Hbf
      (via Neustrelitz)

Kostrzyn
Gorzów 
     Wlkp.

Rzepin
Zielona
     Góra

Czerwieǹsk
Zielona Góra

Zagań

Hoyerswerda

Bad Belzig

Wuster-
witz

Groß-
wudicke

Golm

Guben

Magdeburg Hbf

Stendal

Birken-
werder

Calau (NL)

Prösen West
Prösen Ost

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide Erkner

Storkow (Mark)

Zernsdorf

Beeskow

Stralsund Hbf

Szczecin Główny

Dessau
Hbf

Markkleeberg-Gaschwitz
via Leipzig Hbf

Leipzig Hbf

Lutherstadt
Wittenberg Hbf

Halle (Saale) Hbf
via Bitterfeld

Dessau Hbf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Wensicken-
dorf  

Leipzig-Stötteritz
via Bitterfeld

Lichten-
berg

Potsdam
Hbf

Griebnitz-
see

Flughafen BER 
Terminal 1-2

Flughafen BER 
Terminal 5
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 (DB) 
Berlin Hbf (tief) – Bln Gesundbrunnen –  
Bln Ostkreuz – Flughafen BER – Terminal 1-2

11.11. (Sa) – 24.11. (Fr) ........................  1

❙❙  Linie verkehrt nur im Stundentakt
❙❙  Umleitung zwischen Berlin Hbf (tief) und Flug-

hafen BER, Terminal 1-2
❙❙  kein Halt in Berlin-Gesundbrunnen und Berlin 

Ostkreuz
❙❙  Zusatzhalt in Berlin Südkreuz

 (ODEG) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Bis 09.12. (Sa) .......................................  2

❙❙  z w ischen Berlin Zoolog ischer Ga r ten und  
Potsdam Hbf verkehrt nur ein Zug pro Stunde 

und Richtung
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (DB) 
Nauen – Berlin – Lübbenau – Cottbus

11.11. (Sa) – 24.11. (Fr) ........................  3

❙❙  Ausfall zwischen Berlin Ostbahnhof und Cottbus 
Hbf

❙❙  Ersatz durch Bus

18.11. (Sa) ca. 6 Uhr – ca. 14 Uhr ...........  4

❙❙  Umleitung zwischen Berlin-Spandau und Brie-
selang

❙❙  Ersatz durch Bus

25.11. (Sa) – 29.11. (Mi) ........................  5

❙❙  Ausfall zwischen Lübben (Spreew) und Cottbus 
Hbf

❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg

10.11. (Fr) – 30.11. (Do) 
jeweils ca. 20 Uhr – ca. 7 Uhr ................  6

❙❙  Ausfall auf unterschiedlichen Abschnitten zwi-
schen Berlin und Lutherstadt Wittenberg

❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Rathenow – Berlin – Jüterbog –  
Falkenberg (Elster)

10.11. (Fr) – 30.11. (Do) 
jeweils ca. 20 Uhr – ca. 7 Uhr  ................  7

❙❙  Ausfall auf unterschiedlichen Abschnitten zwi-
schen Berlin und Falkenberg (Elster)

❙❙  Ersatz durch Bus
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 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin Südkreuz

10.11. (Fr) ca. 22 Uhr  
bis 13.11. (Mo) ca. 4 Uhr .......................  8

❙❙  Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Oranien-
burg

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (DB) 
Wittenberge – Neuruppin –  
Berlin Charlottenburg

18.11. (Sa) ca. 6 Uhr – ca. 14 Uhr ...........  9

❙❙  Ausfall zwischen Berlin-Charlottenburg und 
Hennigsdorf (b Bln)

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen zwischen 
Berlin-Charlottenburg und Berlin-Spandau

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Berlin-Spandau und 
Hennigsdorf (b Bln)

19.11. (So) ca. 8 Uhr – ca. 15 Uhr ...........  10

❙❙  Ausfall zwischen Berlin-Charlottenburg und 
Hennigsdorf (b Bln)

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-
schen Berlin-Charlottenburg und Falkensee

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Falkensee und Hen-
nigsdorf (b Bln)

 (DB) 
Dessau – Berlin – Lübbenau – Senftenberg

27.10. (Fr) – 08.12. (Fr) .........................  11

❙❙  Ausfall zwischen Berlin-Wannsee und Berlin 
Zoologischer Garten

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

11.11. (Sa) – 24.11. (Fr) ........................  12

❙❙  Ausfall zwischen Berlin-Wannsee und Senften-
berg

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-
schen Berlin-Wannsee und Flughafen BER, Ter-
minal 5

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Flughafen BER, Ter-
minal 5 und Senftenberg

 (ODEG) 
Wismar – Berlin – Flughafen BER und  
Berlin Hbf – Elsterwerda / Finsterwalde

18.11. (Sa) ca. 7 Uhr bis 14 Uhr .............  13

❙❙  Umleitung zwischen Nauen und Berlin-Spandau
❙❙ kein Halt in Falkensee

 (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus –  
Falkenberg (Elster) – Leipzig

09.11. (Do) ca. 4 Uhr  
bis 10.11. (Fr) ca. 4 Uhr .........................  14

❙❙  Ausfall zwischen Cottbus Hbf und Calau (NL)
❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

18.11. (Sa) ca. 6 Uhr – ca. 14 Uhr ...........  15

❙❙  Umleitung zwischen Berlin-Spandau und Brie-
selang

❙❙  Ersatz durch Bus

 (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Am 10.11. (Fr) ab ca. 20:30 Uhr,
11.11. (Sa) – 12.11. (So) jeweils ganztägig,
14.11. (Di) – 16.11. (Do) 
jeweils ca. 7:45 Uhr – ca. 17:45 Uhr,
am 17.11. (Fr) ab 7:45 Uhr,

18.11. (Sa) – 26.11. (So)  
jeweils ganztägig .........................  +  16

❙❙  Ausfall zwischen Berlin Ostkreuz und Oranien-
burg

❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

18.11. (Sa) ca. 6 Uhr – ca. 14 Uhr ...........  17

❙❙  Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Nauen
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (DB) 
Oranienburg – Potsdam-Griebnitzsee

13.11. (Mo) – 17.11. (Fr) 
jeweils ca. 7 Uhr – ca. 18 Uhr.................  18

❙❙  Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und Ora-
nienburg

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Hennigsdorf (b Bln) 
und S-Bf Hohen Neuendorf

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-
schen S-Bf Hohen Neuendorf und Oranienburg

20.11. (Mo) ca. 4 Uhr  
bis 24.11. (Fr) ca. 6 Uhr .........................  19

❙❙  Ausfall zwischen Golm und Oranienburg
❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Golm und S-Bf Hohen 

Neuendorf
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-

schen S-Bf Hohen Neuendorf und Oranienburg

24.11. (Fr) ca. 7 Uhr – ca. 18 Uhr ...........  20

❙❙  Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und Ora-
nienburg

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Hennigsdorf (b Bln) 
und S-Bf Hohen Neuendorf

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-
schen S-Bf Hohen Neuendorf und Oranienburg

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

11.11. (Sa) – 24.11. (Fr) ........................  21

❙❙  Ausfall zwischen Flughafen BER, Terminal 1-2 
und Königs Wusterhausen

❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Flughafen BER – Terminal 1-2 – Berlin –  
(Potsdam Hbf – Golm)

Bis 26.11. (So) .......................................  22

❙❙  Ausfälle zwischen Berlin-Charlottenburg und 
Flughafen BER, Terminal 1-2 an Wochenenden

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

Bis 08.12. (Fr) .......................................  23

❙❙  Ausfall einzelner Züge zwischen Golm und Ber-
lin-Charlottenburg

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Kostrzyn / Gorzow Wlkp.

Bis 09.11. (Do) ab 23 Uhr ......................  24

❙❙ Ausfall zwischen Berlin Ostkreuz und Berlin 
Mahlsdorf

❙❙  Ersatz durch S-Bahn

 (DB) 
Oranienburg Berlin Ostkreuz –  
Flughafen BER – Terminal 5 und  
Flughafen BER – Terminal 1-2 – Ludwigsfelde

23.10. (Mo) ca. 5 Uhr  
bis 11.11. (Sa) ca. 0 Uhr.........................  25

❙❙  Ausfall zwischen Flughafen BER, Terminal 1-2 
und Ludwigsfelde

❙❙  Ersatz durch Linie RB22 zwischen Flughafen 
BER, Terminal 1-2 und Ludwigsfelde-Struveshof

❙❙  Ersatz durch Bus z w ischen Ludw igsfelde- 
Struveshof und Ludwigsfelde

10.11. (Fr) ca. 22 Uhr  
bis 13.11. (Mo) ca. 4 Uhr .......................  26

❙❙  Ausfall zwischen Berlin-Lichtenberg und Orani-
enburg

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Am 10.11. (Fr) ab 21 Uhr,
11.11. (Sa) – 23.11. (Do) 
jeweils ganztägig ..................................  27

❙❙  Ausfall zwischen Königs Wusterhausen und 
Zernsdorf

❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus –  
Finsterwalde – Falkenberg (Elster)

09.11. (Do) ca. 4 Uhr  
bis 10.11. (Fr) ca. 4 Uhr .........................  28

❙❙  Ausfall zwischen Cottbus Hbf und Calau (NL)
❙❙  Ersatz durch Bus

 (NEB) 
Rheinsberg (Mark) – Löwenberg (Mark) – 
Berlin-Lichtenberg

Am 10.11. (Fr) ab 21 Uhr,
11.11. (Sa) – 12.11. (So)  
jeweils ganztägig ..................................  29

❙❙  Ausfall zwischen Berlin-Lichtenberg und Orani-
enburg

14.11. (Di) – 17.11. (Fr) .........................  30

❙❙  Zug 61187 (regulär 8:04 Uhr ab Lichtenberg) 
fährt ca. 30 Minuten früher und hält nicht in 
Gesundbrunnen – planmäßige Weiterfahrt ab 
Oranienburg.

Am 17.11. (Fr) ab 21 Uhr,
18.11. (Sa) – 26.11. (So)  
jeweils ganztägig .................................  31

❙❙ Ausfall zwischen Berlin-Lichtenberg und Orani-
enburg

 (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

Bis 12.11. (Mi) jeweils ganztägig ..........  32

❙❙  Ausfall zwischen Letschin und Frankfurt (Oder)
❙❙  Ersatz durch Bus

 (NEB) 
Prenzlau – Angermünde (– Eberswalde)

Bis 17.11. (Fr) jeweils ganztägig ...........  33

❙❙ kein Halt in Wilmersdorf
❙❙  Anbindung mit Bussen von/nach Angermünde
❙❙  Einzelne Züge fahren wenige Minuten abwei-

chend.

20.11. (Mo) – 08.12. (Fr) .......................  34 
jeweils ganztägig
❙❙  kein Halt in Wilmersdorf
❙❙  Anbindung mit Bussen von/nach Angermünde

 (NEB) 
Joachimsthal – Eberswalde

15.11. (Mi) ab 21 Uhr  
bis 16.11. (Do) 6 Uhr .............................  35

❙❙ Ausfall zwischen Eberswalde und Joachimsthal
❙❙  Ersatz durch Bus
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Modellbahnclub  
lädt zum Tag der 
offenen Tür

Der Modellbahnclub MC 93  
öffnet das nächste Mal am 

Samstag, 18. November, die Türen 
seiner Vereinsräume in Berlin.  
Von 10 bis 16 Uhr können Besucher:in
nen dann mit den Vereinsmitgliedern 
fachsimpeln und sich die aufgebauten 
Anlagen ansehen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt – der  
Verein freut sich auf viele neugierige 
Besucher:innen.

Info
Der nächste Tag der offenen Tür ist für  

den 2. Dezember geplant.

mc93-imbsw.eu
Modellbahnclub MC 93 Berlin

Groß-Berliner-Damm 79, 12487 Berlin

S-Bf Schöneweide       

  ,

S-Bf Adlershof       

weiter mit Tram  M17 bis Benno-König-Straße

Termine für Ihr Eisenbahnerlebnis!
Sa, 25. November Advents-Rundfahrt  
 ab Lichtenberg

Sa, 2. Dezember Die „Eisgurke“:  
 Spreewaldweihnacht  
 inkl. Mummelkahn

So, 3. Dezember Adventsrundfahrt  
 ab Gesundbrunnen &  
 Potsdam

So, 3. Dezember Zum Potsdamer  
 Weihnachtsmarkt

Sa, 16. Dezember Berliner Geschichte(n)  
 auf der Ringbahn

www.Berlin-macht-Dampf.com

Anzeige
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Service von S-Bahn Berlin Und dB regio

(Änderungen vorbehalten)

S-Bahn Berlin 
KundenBeTreuung
 030 297-43333
Mo - So 0.00  –  24.00 Uhr
Kontakt: sbahn.berlin/kontakt
Fax 030 297-43444
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABo-Service/FirMenTicKeT
  030 297-43555
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo@sbahn.berlin
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KundenBüro erhöhTeS  
BeFörderungSenTgelT
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo - Do  8.00  – 20.00 Uhr
Fr  8.00  – 18.00 Uhr
 (außer feiertags) 
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
ebe.sbahn.berlin

FundBüro
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr 9.00  –  17.00 Uhr
 (außer feiertags)

KundenzenTren 

Alexanderplatz, Friedrichstraße 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00  –  18.30 Uhr

hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo - Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So/Feiertag 8.00  –  22.00 Uhr

lichtenberg
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 8.30  –  17.00 Uhr

ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 7.00  –  21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 7.00  –  21.00 Uhr

Potsdam hauptbahnhof 
Mo - Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So/Feiertag  8.00  –  17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 8.30  –  18.00 Uhr

zoologischer garten,  
gesundbrunnen
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00  –  18.30 Uhr

Weitere Verkaufs- und Service-
einrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service – auch fürs deutschland-Ticket –in allen KundenzentrendB regio nordost
KundendiAlog  
dB regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte  
für den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Mo - Fr  6.00  –  20.00 Uhr

BerATung und Buchung
  030 2970

dB verTrieB gMBh  
ABo-cenTer Berlin
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FundService-hoTline
  030 586020909
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo - Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MoBiliTäTS- 
ServicezenTrAle
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  030 65212888
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10.00  –  18.00 Uhr

dB-reiSezenTren  
(AUSWAHl)

Berlin gesundbrunnen
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin hauptbahnhof
ebene +1
Mo - Fr 7.00  –  21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin ostbahnhof
Mo - Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin-Spandau
Mo - Fr 8.00 –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin Südkreuz
Mo - Fr 7.00  –  21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin zoologischer garten
Mo - Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(Ber) Terminal 1 / u1
Mo - So 9.00  –  20.00 Uhr

Abo-Service – auch fürs deutschland-Ticket –  in allen dB reisezentren

http://mc93-imbsw.eu/
https://www.berlin-macht-dampf.com/
mailto:sbahn.berlin/kontakt?subject=
mailto:abo%40sbahn.berlin?subject=Mein%20Abonnement
https://ebe.sbahn.berlin/de-de
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/
mailto:kundendialog.berlin-brandenburg%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:kundendialog.berlin-brandenburg%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:abo-vbb%40bahn.de?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
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